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Datum 

 

 
Überschrift 

 
Ereignis 

 
Quelle 

 

01.01.2013 
 

Gerhard Schmid stirbt Mit Prof. Dr. Gerhard Schmid (geb. 1928), der seit 1971 im Goethe- und Schiller-
Archiv tätig war und dieses von 1991 bis 1993 leitete, verliert Weimar einen bedeu-
tenden Wissenschaftler. Er hatte Generationen junger Archivare geprägt, war nach 
der Wende auch politisch engagiert und gehörte zu den wichtigen Impulsgebern auf 
kulturellem Gebiet. 

RHK 
12.1.2013 

03.01.2013 
 

Philip Oeser stirbt Der Maler und Graphiker Helmut Müller (geb. 1929), der sich als Künstler Philip Oe-
ser nannte, war auch Chef-Restaurator der Weimarer Kunstsammlungen. Als bis ins 
hohe Alter aktiver Experimentator arbeitete er u. a. mit Naturmaterialien, schuf Mate-
rialdrucke und Collagen. Der in der Zeit des politischen Umbruchs 1989 auch poli-
tisch aktive Künstler war Weimarer Kunstpreisträger. 

TA/TLZ 
05.01.2013 
TA 
12.01.2013 
 

09.01.2013 Horst Hausotte wird 
90 Jahre alt 

Aus Anlass des 90. Geburtstages von Horst Hausotte wird eine Ausstellung im Fo-
rum Seebach eröffnet. Auch die Stadtbücherei zeigt ab 12.01. eine Ausstellung des 
Malers, deren Vernissage der Künstler selbst beiwohnt. 

TLZ 
09.01.2013, 
14.01.2013, 
RHK  
12.01.2013 

09.01.2013 Geschäftsführer-
wechsel am Klinikum 

In der Stadtkirche wird die Übergabe der Geschäftsführung des Sophien- und Hufel-
and-Klinikums von Hubertus Jaeger an Tomas Kallenbach feierlich vollzogen. 

TA/TLZ 
10.01.2013 
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14.01.2013 Bronzebüste erinnert 
an Albert Schweitzer 
 

In der Albert-Schweitzer-Schule erinnert von nun an eine Bronzebüste an den gro-
ßen Humanisten. Sie war bereits 1978 von dem Künstler Gerhard Geyer gefertigt 
worden und kehrte nun zurück nach Weimar. 

TLZ 
15.01.2013 

14.01.2013 
 

Ausstellung über Op-
fer rechter Gewalt 

Das Bürgerbündnis gegen Rechtsextremismus (BgR) eröffnet in den Räumen der 
Stadtverwaltung Weimar eine Ausstellung, die den Opfern rechter Gewalt gewidmet 
ist. 

TLZ 
15.01.2013 

17.01.2013 Auszeichnung für eh-
renamtlich tätige Bür-
gerinnen und Bürger 

Für ihr besonderes Engagement in ganz unterschiedlichen Bereichen erhalten 
Gerhard Dietz, Claudia Geiken, Wolfgang Kober, Lutz Krause, Jutta Matthäs, Ilka 
Möhwald, Petra Rosette, Christa Rost, Diana Seidenschnur und Klaus Sparmann 
die Ehrenamtscard von der Stadt Weimar verliehen. 

TLZ 
18.01.2013 

18.01.2013 Premiere im E-Werk: 
„Die Nibelungen“ 

Michael von der Mühlen inszeniert die Oper „Die Nibelungen“ nach Friedrich Hebbel. TA 
18.01.2013 

19.01.2013 Premiere am DNT: 
„Schiwagos Odyssee“ 

Nach der Premiere der Inszenierung von Konstanze Lauterbach nach Boris Pas-
ternaks Roman „Doktor Schiwago“ wird das Stück in der Presse als „Bildgewaltige 
Odyssee des 20. Jahrhunderts“ bezeichnet. 

TLZ  
21.01.2013 

20.01.2013 
 

Wielands 200. Todes-
tag 
 

Am Sockel des Wieland-Denkmals wird aus Anlass des 200. Todestages Christoph 
Martin Wielands ein Kranz niedergelegt; das Denkmal selbst befindet sich gerade in 
der Restaurierungswerkstatt. Weitere Veranstaltungen werden den großen Literaten 
und Wegbereiter der Weimarer Klassik würdigen, so eine kleine Ausstellung im Wit-
tumspalais ab 26.01. unter dem Titel: „… unser unendlich kleines Rom. Christoph 
Martin Wieland in Weimar.“ 

TA  
10.01.2013, 
25.01.2013 

26.01.2013 Opernball im DNT „Eine Nacht mit Sir John Falstaff“ erlebten 465 Gäste des 8. Weimarer Opernballs 
im Deutschen Nationaltheater. 

TA 
28.01.2013 

27.01.2013 Ausstellung zur NS-
Willkür 

In der Gedenkstätte Buchenwald wird die Ausstellung „Was damals Recht war … 
Soldaten und Zivilisten vor Gerichten der Wehrmacht“ eröffnet. Sie thematisiert die 
Willkür der NS-Justiz, die etwa 30.000 Menschen als Deserteure oder Kriegsverräter 
zum Tode verurteilt hat. 

TLZ 28.01.2013 
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28.01.2013 Bürgerversammlung 
zum B-Plan Bauhaus-
Museum 
 

Die Stadtverwaltung lädt zur „frühzeitigen Bürgerbeteiligung“ am Bebauungsplan 
ein, der für das Gebiet nördlich der Weimarhalle, am zukünftigen Standort des Bau-
haus-Museums, aufgestellt werden soll. Fast 300 Weimarer informieren sich im Ma-
rie-Juchacz-Saal über den Planungsstand und viele von ihnen nutzen die Gelegen-
heit, Anregungen zu geben. 

TA 
11.01.2013, 
30.01.2013 
TLZ 
19.01.2013 
RHK  
26.01.2013 

28.01.2013 Warnstreik bei Coca 
Cola 

Mehr als 100 Beschäftigte der Weimarer Niederlassung der Coca Cola Erfri-
schungsgetränke AG fordern sechs Prozent mehr Lohn und protestieren gegen die 
Flexibilisierung der Arbeitszeit. 

TLZ 
29.01.2013 

29.01.2013 Walter Schilling stirbt Walter Schilling (geb. 1930) hatte sich nicht einschüchtern lassen, aufrecht und mu-
tig wirkte er seit den 1960er Jahren in der DDR als Jugendpfarrer in Braunsdorf, in 
Thüringen. Er gehörte zu denen, die als Wegbereiter der friedlichen Revolution von 
1989 in Erinnerung bleiben werden. Die Stadt Weimar ehrte ihn 1995 mit dem Men-
schenrechtspreis. 

TA 
31.01.2013 

31.01.2013 
 

Falk-Tagung Die Universität Jena und die evangelische Akademie Thüringen veranstalten in der 
Weimarhalle vom 31. Januar bis zum 2. Februar einen Kongress „Johannes Daniel 
Falks Impulse für Sozialpädagogik, Diakonie und Sozialpolitik. 200 Jahre 
,Gesellschaft der Freunde in der Not.ʻ “ 

TA 
05.01.2013, 
14.01.2013 
TLZ 
12.01.2013 
RHK  
26.01.2013 

31.01.2013 Ausstellung von Hans-
Jörg Prager 

Die mit „Ansichtssache“ überschriebene Ausstellung in der Volkshochschule stellt 
Fotoarbeiten des Naumburger Künstlers Hans-Jörg Prager vor.  

TA 
01.02.2013 

03.02.2013 Ausstellung  
„Abschied von Ikarus“ 
schließt 

Die mit „Bildwelten der DDR“ untertitelte Ausstellung im Neuen Museum war mit 
mehr als 20.000 Besuchern überaus erfolgreich. Thematisch gut gegliedert vermit-
telte sie ein differenziertes Bild der facettenreichen Kunst in dem untergegangenen 
Staat. 

TA 01.02.2013 
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04.02.2013 Horst Jährling stirbt Nicht nur als Maler farbenfroher Landschaftsbilder, als „Farbmagier“ wird der im 
Alter von 90 Jahren verstorbene Künstler Horst Jährling in Erinnerung bleiben. Er 
war Restaurator, Glockengestalter, Dozent, eine Weimarer Autorität und Institution. 
„Ethos und Kunst sind in diesem Lebenswerk miteinander im Bunde“, hieß es über 
Jährling, als er 1997 mit dem Weimarpreis geehrt wurde. 

TLZ 07.02.2013 
RHK 
09.02.2013 

04.02.2013 Aus für das  
Goethe-Cafe 

Das seit März 1984 bestehende Goethe-Cafe an der Ecke Wielandstra-
ße/Geleitstraße muss schließen. 

TLZ 
05.02.2013 

05.02.2013 Ausstellung von Jo-
chen Bach 

Der als Maler bekannte Jochen Bach zeigt im Foyer des kommunalen Kinos im 
„Mon Ami“ die Ausstellung „Digitale fotografische Arbeiten – Hommage á Günter 
Rössler“. 

TLZ 06.02.2013 

07.02.2013 Maria-Erika  
Ahner stirbt 

Die Tochter des Weimarer Malers Alfred Ahner war eine „lebenskluge, feinsinnig 
engagierte Persönlichkeit von beachtlicher Ausstrahlung und Wirkung“, wie die Alf-
red-Ahner-Stiftung resümiert. Eine Lebensaufgabe hatte sie, die selbst Jahrzehnte 
lang als Grafikdesignerin tätig gewesen war, in der Bewahrung des Lebenswerkes 
ihres Vaters gesehen. Maria-Erika Ahner verstarb kurz vor ihrem 88. Geburtstag. 

TA 13.02.2013 
RHK 
23.02.2013 

08.02.2013 Wertvolle Almanach-
sammlung: Restitution 
von NS-Raubgut 

Die Klassik Stiftung Weimar erzielt mit den Erben von Arthur Goldschmidt eine Eini-
gung über den Verbleib von dessen Almanachsammlung in der Herzogin Anna 
Amalia Bibliothek. Es handelt sich um einen der größten Restitutionsfälle in deut-
schen Bibliotheken. 

PM KSW 
08.02.2013 
TLZ/TA 
09.02.2013 
 

09.02.2013 Demo gegen Rechts Ein sogenannter „Trauermarsch“, an dem etwa 90 Neonazis teilnehmen, war Anlass 
für das Bürgerbündnis gegen Rechts, zu einer Demonstration aufzurufen. Etwa 500 
Weimarer wehren sich gegen den Versuch, den Gedenktag zu missbrauchen, der 
an die Opfer des schwersten Luftangriffs auf  Weimar vor 68 Jahren erinnert. 

RHK 
09.02.2013 

09.02.2013 Premiere im DAS: 
„Hysterikon oder Was 
kostet die Welt“ 

Nach der Vorlage „Hysterikon“ von Ingrid Lausund  haben Jugendliche unter Leitung 
von Julia Hahn im DAS-Jugendtheater ein Stück einstudiert, das Fragen nach dem 
Wert der kleinen und der großen Dinge des Lebens stellt. 

TLZ 
09.02.2013 
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10.02.2013 Indische Kunst in der 
ACC-Galerie 

„When Violence becomes Decadent“ ist die Ausstellung überschrieben, die in der 
ACC-Galerie elf Künstler aus Indien vorstellt. Die Ausstellung wird von Shaheen 
Merali kuratiert; sie war zuvor in Berlin zu sehen und wird anschließend in Amster-
dam gezeigt.  

TLZ 
08.02.2013 
09.02.2013 
RHK 
09.03.2013 

14.02.2013 Evangelischer Hoch-
schulbeirat 

Der neue evangelische Hochschulbeirat Weimar, der bereits im Dezember berufen 
worden war, wird in einem Gottesdienst in der Jakobskirche offiziell in sein Amt ein-
geführt. 

TA 15.02.2013 

14.02.2013 Vereinsgründung  Unter Vorsitz des SPD-Bundestagsabgeordneten Carsten Schneider wird der „Wei-
marer Republik e.V.“ gegründet. Zweck des Vereins ist die Förderung des demokra-
tischen Staatswesens in Deutschland unter besonderer Berücksichtigung der Ge-
schichte und Erfahrungen der Weimarer Republik 1919-1933.  

TA 15.02.2013 

15.02.2013 Keramikausstellung Arbeiten von international bekannten Keramikern zeigt das Stadtmuseum in einer 
heute eröffneten Sonderausstellung. Sie sind im Rahmen der in Römhild durchge-
führten Keramiksymposien entstanden. 

TLZ 15.02.2013 
RHK 
09.02.2013 

16.02.2013 Premiere am DNT: 
„Viel Lärm um nichts“ 

Bei der Inszenierung von Hector Berlioz’ letzten Oper „Béatrice et Bénédict“ greift 
Gastregiesseurin Gabriele Wiesmüller auf dessen Stoffvorlage, Shakespeares „Viel 
Lärm um Nichts“ zurück. 

TLZ  
09.02.2013  
14.02.2013 

18.02.2013 Sprengsatz-Attrappen Vor der Kassenärztlichen Vereinigung am Hospitalgraben werden Gegenstände 
abgestellt, die einen Großeinsatz der Polizei auslösen. Ein offensichtlich verzweifel-
ter 28jähriger hatte die vermeintlichen Bomben platziert, um auf Missstände bei sei-
nem Arbeitgeber aufmerksam zu machen.  

TA/TLZ 
19.02.2013 

22.02.2013 Ausstellungen mit 
Werken von Karl 
Heinz Bastian 

Anlässlich seines 75. Geburtstages würdigt die Stadt Weimar in Kooperation mit der 
Klassik Stiftung den Künstler Karl Heinz Bastian mit einer zweiteiligen Werkschau 
unter dem Titel „Bildnerische Konstellationen“ in der Kunsthalle Harry Graf Kessler 
und (ab 02.03.) in der Orangerie Belvedere.  

TLZ/TA 
22.02.2013 
27.02.2013 
RHK 
09.02.2013 
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23.02.2013 Ausstellung von Ina 
Michalski 

Die Steinbildhauerin, Malerin und Grafikerin Ina Michalski stellt erstmals eine Aus-
wahl ihrer Werke in der „Galerie am Riesen“ aus. Die Vielfalt der von ihr genutzten 
Techniken sticht ins Auge; farbige Aquarelle hängen neben Kohlezeichnungen, Me-
tallskulpturen stehen neben steinernen Köpfen. 

TA 
26.02.2013 

27.02.2013 Stéphane Hessel stirbt Mit dem herausragenden Humanisten und Schriftsteller, Widerstandskämpfer und 
Menschenrechtler, Diplomaten und Weltbürger Stéphane Hessel verliert auch die 
Stadt Weimar einen Freund, der wie kaum ein anderer für Aussöhnung eintrat. Er 
„half Weimar, sich noch deutlicher zur Verantwortung für das Verbrechen ,Buchen-
wald‘ zu bekennen“, heißt es in einem Nachruf der Stadt. 

RHK 
09.03.2013 
TLZ 
28.02.2013 

27.02.2013 Warnstreiks Erstmalig seit Eröffnung der Coca-Cola-Niederlassung tritt die Belegschaft in einen 
achtstündigen Warnstreik. Doch nicht nur dort gibt es gewerkschaftliche Aktionen: 
Auch im öffentlichen Dienst - in Bereichen der Landesverwaltung - finden Warn-
streiks statt. 

TA 
28.02.2013 

28.02.2013 Buchvorstellung und 
Forum zum Theater-
platz 

Eine Buchvorstellung zu einem Thema, das viele Facetten städtischen Lebens be-
rührt, findet in einer ungewohnten Form statt: als Gesprächsrunde mit interessierten 
Bürgern. Der Herausgeber Steffen de Rudder und der Verlag „M Books“ laden dazu 
ins Foyer des DNT ein. 

TLZ  
22.02.2013 
27.02.2013 

01.03.2013 WVG insolvent Gegen die Weimarer Verlagsgesellschaft (WVG) wird beim Amtsgericht Erfurt ein 
Insolvenzverfahren eröffnet. Der Verlag wird vom Insolvenzverwalter Thomas Heil-
mann an den Fourier-Verlag in Wiesbaden verkauft. Dessen Geschäftsführer Lothar 
Wekel sagt zu, alle Mitarbeiter zu übernehmen und plant eine neue historische 
Buchreihe für Weimar, wie sie der Verlag auch für andere Städte erfolgreich her-
ausgibt.  

TA 
23.03.2013 

01.03.2013 Leitungswechsel in 
der Stadtbücherei 

Sabine Brendel, die fast 20 Jahre lang die Stadtbücherei geleitet hatte, geht in den 
Vorruhestand. Ab heute wird die Bibliothek von Kirsten Heinrich geleitet. Die aus 
Lüneburg stammende 48-jährige Bibliothekarin und Germanistin war zuletzt an der 
Ernst-Abbe-Bücherei Jena tätig. Von dort aus half sie u.a., das Schule-Bibliotheks-
Netzwerk „SchuBiNet“ aufzubauen. 

TLZ 
16.02.2013 
RHK 
09.03.2013 
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01.03.2013 Zweigbibliothek 
Schöndorf  
eröffnet 

Obwohl die Neueröffnung von Bibliotheken nicht mehr selbstverständlich ist in Zei-
ten finanzieller Zwänge für die Kommunen, wird im Ortsteil Schöndorf eine Schul- 
und Stadtteilbibliothek eröffnet. Sie wird von der bereits seit 10 Jahren in der Stadt-
bücherei tätigen Cornelia Schröder geleitet. 

TA/TLZ 
19.02.2013 

02.03.2013 Ausstellung  
Carl Marx 

Dem Dessauer Maler Carl Marx (1911–1991), der seine Ausbildung in den letzten 
Jahren des Bauhauses in Dessau und Berlin begann, widmet die Galerie Hebecker 
eine Ausstellung mit Gemälden, Hinterglasarbeiten und Zeichnungen des frechen 
und unangepassten Toulouse-Lautrec-Verehrers. 

www. 
hebecker.com 

03.03.2013 Eberhard Tiefensee 
spricht 

Der Theologe und Philosoph Eberhard Tiefensee eröffnet die „Weimarer Reden“, die 
in diesem Jahr zum 20. Mal stattfinden. Unter der Fragestellung „Das Ende der Uto-
pien – die Wiederkehr der Religionen“ beleuchtet der Professor an der Universität 
Erfurt insbesondere die ostdeutsche Sicht auf Glaubensfragen. 

RHK 23.02.2013 

10.03.2013 Hans Joas spricht Hans Joas spricht im Rahmen der „Weimarer Reden“ im DNT. „Glaube als Option – 
Zukunftsmöglichkeiten des Christentums“ ist das Thema des Sozialphilosophen. Er 
plädiert für Offenheit, Vielfalt und Multireligiösität, darin sieht er die Zukunft Europas. 

TLZ 
11.03.2013 
RHK  
23.02.2013 

13.03.2013 B-Plan für Schieß-
haus-Gelände 

Seit Jahren wurde um die Bebauung auf dem Gelände des ehemaligen Schießhau-
ses gestritten, nun hat der Weimarer Stadtrat nahezu einstimmig den Satzungsbe-
schluss für den Bebauungsplan gefasst: Lediglich drei Stadträte enthielten sich, 37 
stimmten dafür.   Der Fraktionschef der Linken, Dirk Möller, hatte darum gebeten, 
das Thema nochmals zu vertagen und die Ergebnisse einer wissenschaftlichen 
Fachtagung im Juli abzuwarten, doch er fand kein Gehör. 

TLZ 
13.03.2013 
TA 
15.03.2013 

14.03.2013 Tumulte im Amtsge-
richt 

„Tumulte im Amtsgericht“ titelt die Lokalpresse nach einer Gerichtsverhandlung in 
Weimar, in der es um Körperverletzung durch Neonazis ging, die offenbar dadurch 
motiviert war, dass das Opfer Aufkleber mit Nazi-Parolen im öffentlichen Raum ent-
fernt hatte. Vor dem zu kleinen Gerichtssaal entluden sich die bereits während der 
Verhandlung deutlichen Spannungen zwischen Angehörigen und Sympathisanten 
der am Prozess Beteiligten. 

TLZ 
15.03.2013 
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15.03.2013 Buster Keaton und die  
Staatskapelle  

Im DNT wird die überaus erfolgreiche Reihe, in der herausragende Stummfilme mu-
sikalisch begleitet werden, fortgesetzt. Erstmalig kommt dabei ein Werk des legen-
dären Komikers Buster Keaton zur Aufführung: „The General“ von 1923, eine un-
glaubliche Verfolgungsjagd auf Schienen. Unter der Leitung von Martin Hoff spielt 
die Staatskapelle Weimar dazu live die Filmmusik des amerikanischen Komponisten 
Carl Davis, der den Klassiker 1987 neu vertont hat. 

TLZ  
14.03.2013 

15.03.2013 Ausstellungen  
Heinz Trökes 

Anlässlich des 100. Geburtstages von Heinz Trökes (1913–1997) werden im Haus 
„Am Horn“ und in der Galerie Profil Ausstellungen des bedeutenden Vertreters der 
abstrakten Malerei gezeigt. Der Schüler von Johannes Itten war nach dem Zweiten 
Weltkrieg auch kurzzeitig an der Weimarer Hochschule tätig.  

TA 
12.03.2013 

17.03.2013 Heiner Bielefeldt 
spricht 

Der katholische Theologe, Philosoph und Historiker Heiner Bielefeldt spricht im 
Rahmen der „Weimarer Reden“ im DNT zum Thema „Religionsfreiheit contra Aufklä-
rung? Überwindung eines falschen Grundsatzes.“ Der Redner ist Inhaber des Lehr-
stuhls für Menschenrechte und Menschenrechtspolitik der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg; seit  2010 wirkt er auch als Sonderberichterstatter 
für Religions- und Weltanschauungsfreiheit des UN-Menschenrechtsrats. 

RHK 23.02.2013 

18.03.2013 Eberhard  
Reppold stirbt 

Der 1934 geborene Bildhauer Eberhard Reppold schuf u.a. die Plastik einer nackten 
Turnerin vor dem heutigen Humboldt-Gymnasium, die wegen Prüderie der verant-
wortlichen Funktionäre zu Beginn der 1980er Jahre nicht vor einer Schule aufgestellt 
werden durfte. Weniger bekannt ist, dass sich der Künstler und Restaurator auch als 
Industriedesigner betätigt hatte: So entwarf er das Jahrzehnte in Gebrauch gewese-
ne Armaturenbrett des PKW „Wartburg“. 

TA 
13.07.1999 
TLZ 
22.03.2013 

18.03.2013 Ausstellung „Frauen 
im KZ“ 

Eine Wanderausstellung in der Stadtverwaltung erinnert an das Schicksal von 51 
Frauen, die in Konzentrationslagern zwischen 1933 und 1945 gedemütigt und miss-
braucht wurden.  

TLZ 
18.03.2013 

21.03.2013 DRK-Präsident tritt 
zurück 

Es wird bekannt, dass Wolf-Ludger Schlotzhauer als Präsident des DRK-Kreisver-
bandes Weimar e.V. überraschend zurückgetreten ist. 

TA 
21.03.2013 
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22.03.2013 Hannes Bosse 
stirbt 

Der seit 1951 in Weimar lebende Dr. Johannes Bosse hatte sich nicht nur als Autor 
von Kinder- und Jugendbüchern einen Namen gemacht, sondern wirkte auch an-
derweitig für die literarische Nachwuchsförderung, schrieb Rezensionen, war Juror 
beim Schreibwettbewerb „Weimarer Buchlöwe“. Dem klassizistischen Architekten 
Coudray widmete er eine Biografie. 1983 war er mit dem Literatur- und Kunstpreis 
der Stadt Weimar ausgezeichnet worden. 

RHK 13.04.2013 
TA 
26.03.2013 

22.03.2013 Premiere im  
E-Werk: „Der Trost der 
Dinge“ 

Mit den Mitteln von Theater, Film und medialer Collage fragt Regisseur Michael von 
zur Mühlen in der szenischen Installation „Der Trost der Dinge - Shakespeares So-
nette“ nach den Möglichkeiten von Poesie und wirklicher Begegnung in einer ent-
zauberten, exhibitionistischen Welt. 

PM DNT 
18.03.2013 

23.03.2013 Premiere am DNT:  
„Onkel Wanja“ 

Anton Tschechows „Onkel Wanja“ gehört zu den bekanntesten Theaterstücken des 
russischen Schriftstellers und Dramatikers. Das DNT zeigt das Drama in einer Neu-
inszenierung von Corinna von Rad. 
 

PM DNT 
20.03.2013 
TLZ 
22.03.2013 
TA 
25.03.2013 

23.03.2013 Ausstellung  
Henry  
van de Velde 

Dem bedeutenden europäischen Maler, Designer, Architekten und Kunsttheoretiker 
Henry van de Velde (1863–1957) widmet die Klassik Stiftung ihre größte Ausstel-
lung des Jahres 2013. Im Neuen Museum werden unter dem Titel „Leidenschaft, 
Funktion und Schönheit“ mehr als 700 Exponate aus europäischen Sammlungen 
aus dem Schaffen des Wegbereiters der Moderne präsentiert, darunter auch Möbel, 
Tafelbestecke, Textilien, sogar Entwürfe für Einrichtungen von Fahrgastschiffen und 
Sitzbänke für Eisenbahnwaggons. 

TLZ 
23.03.2013 
25.03.2013 

23.03.2013 Earth Hour  
in Weimar 

Weimar beteiligt sich erneut an der Umweltschutzaktion „Earth Hour“, die weltweit 
das Umweltbewusstsein symbolisch unterstützen soll. Ab 20.30 Uhr wird für eine 
Stunde die Beleuchtung im Neuen Museum und weiteren Sehenswürdigkeiten ab-
geschaltet. 

RHK 
13.04.2013 
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24.03.2013 Bassam Tibi spricht Der Nahost-Experte Bassam Tibi spricht nach elf Jahren erneut im Rahmen der 
„Weimarer Reden“ im DNT. Er gilt als Begründer der historisch-
sozialwissenschaftlichen Islamwissenschaft. In seiner Rede geht er vor allem auf die 
jüngeren gesellschaftspolitischen Entwicklungen in den arabischen Ländern, auf den 
„arabischen Frühling“ ein. 

RHK 23.02.2013 

26.03.2013 Eberhard Haufe 
stirbt 

Der Germanist und Herausgeber hat nicht nur ein hochgeschätztes wissenschaftli-
ches Werk, insbesondere zu literaturhistorischen Themen der Lyrik, hinterlassen. 
Als Prof. Dr. Eberhard Haufe 1993 der Weimar-Preis verliehen wurde, ehrte die 
Stadt „ihren Mitbürger, der im Zeitalter der Ideologien auf der Freiheit des Geistes 
beharrte, in der Stunde des Umbruchs auf der Einheit von Politik und Moral bestand 
- und nicht abließ, mit seiner integren Persönlichkeit dem Gemeinwesen zu dienen.“ 
Seit 1989 hatte er sich in der Bürgerbewegung engagiert, er war Stadtrat und misch-
te sich immer wieder in gesellschaftliche Diskussionen ein. 

PM Weimar 
04.04.2013 

26.03.2013 Geld für die  
Seebühne 

Thüringens Wirtschaftsstaatssekretär Jochen Staschewski übergibt an Oberbürger-
meister Stefan Wolf einen Zuwendungsbescheid in Höhe von 709.965 Euro für den 
Bau einer Seebühne im Weimarhallenpark. 

RHK  
13.04.2013 
TLZ 
27.032013 

28.03.2013 Ausstellung  
Sascha  
Schneider 

In Liebhaberkreisen gilt Sascha Schneider (1870–1927) als eine der schillerndsten 
Figuren der deutschen und europäischen Kunstgeschichte des frühen 20. Jahrhun-
derts. Sein Malerei, Bildhauerei und Grafik umfassendes Werk ist gemeinhin dem 
Symbolismus zuzurechnen, weist aber auch neo-klassizistische Anklänge auf. Im 
Rahmen des Van-de-Velde-Jahres zeigt das Stadtmuseum in der Kunsthalle „Harry 
Graf Kessler“ eine repräsentative Auswahl aus dem Œuvre des Künstlers. 

PM Weimar 
26.03.2013 
TA 
27.03.2013 

28.03.2013 Ausstellung  
Cranach-Presse 
 

Aus Anlass des 100. Jahrestages der Gründung der Weimarer Cranach-Presse 
(1913–1931) zeigt die Herzogin Anna Amalia Bibliothek in ihrer Jahresausstellung 
Drucke, deren Gestaltung richtungweisend wirkte. Das Unternehmen war durch den 
bibliophilen Kulturförderer Harry Graf Kessler initiiert worden. 

PM KSW 
27.03.2013 
TLZ 
28.03.2013 

28.03.2013 DRK-Vorstand zieht 
sich zurück 

Der Vorstandsvorsitzende des Deutschen Roten Kreuzes Weimar, Oliver Lutz, bittet 
um Aufhebung seines Vertrages. Die Interimsgeschäftsführung übernimmt Peter 
Schreiber, DRK-Chef in Jena. 

TA 28.03.2013 
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29.03.2013 Henry van de Velde  
als Architekt 

Eine weitere Ausstellung ist dem Werk van de Veldes gewidmet: Die Bauhaus-
Universität stellt im Oberlichtsaal ihres von dem  
„Alleskünstler“ entworfenen Hauptgebäudes in chronologischer Folge 184 architek-
tonische Entwürfe aus der Hand des Meisters vor, die in seinem Heimatland Belgi-
en, in Deutschland und in den Niederlanden entstanden sind. 

TA 29.03.2013 

31.03.2013 Letzter  
Osterspaziergang 
mit Jürgen Jäger 

Seit 1971 führte Jürgen Jäger regelmäßig am Ostersamstag ehrenamtlich und un-
entgeltlich durch die Parklandschaften der Ilmstadt. Diese „Osterspaziergänge“ sind 
legendär geworden, rund 100 Kultur- und Naturinteressierte folgten dem Garten-
baudirektor alljährlich. Der nunmehr 77jährige führt heute zum letzten Mal – durch 
Park und Pücklerschlag Ettersburg. 

RHK 
23.03.2013 

01.04.2013 Yiddish Summer Auch im Winter ist Sommer: Zum siebenten Mal veranstaltet der „Yiddish Summer“ 
eine Winter-Edition, bei dem sich eine Woche lang Musiker aus der ganzen Welt zu 
einem Intensivkurs treffen. 

RHK 
23.03.2013 

01.04.2013 Bürgermeister 
Peter Kleine 

Der Jurist und Finanzexperte Peter Kleine arbeitete zuletzt als Referatsleiter im Thü-
ringer Finanzministerium, seit heute ist er Bürgermeister und Erster Beigeordneter 
bei der Stadtverwaltung Weimar. Seit zehn Jahren lebt er hier bereits mit seiner 
Familie.  

RHK 
23.03.2013 

01.04.2013 Sanierung des Histori-
schen Friedhofs 

Von April bis November sollen die Sanierungsarbeiten dauern, bei denen Mauern 
und Randeinfassungen, aber auch historische Wege des Historischen Friedhofs 
wiederhergestellt werden. Die umfangreichen Maßnahmen werden zu großen Teilen 
über den „Europäischen Fonds für regionale Entwicklung“ finanziert. 

TLZ  
26.03.2013 
hallo thüringen 
06.04.2013 

03.04.2013 Festakt für Henry van 
de Velde 

Vor dem Haus Hohe Pappeln in Ehringsdorf, dem Wohnhaus von Henry van de Vel-
de (1863–1957), findet am heutigen 150. Geburtstag des Künstlers ein Festakt statt. 

Extra Beilage 
ZGT 
30.03.2013 

03.04.2013 Retrospektive für 
Arthur Rösel 

Im Stadtmuseum Weimar wird der Violinist und Komponist Arthur Rösel (1859–
1934) geehrt, der ab 1887 in Weimar wirkte. Das Museum bewahrt ein Ölgemälde 
von Heinrich Plühr aus dem Jahr 1890, das den Musiker „im Frack mit Geige“ dar-
stellt. 

RHK 
23.03.2013 
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04.04.2013 „Tatort“-Dreharbeiten Nach dem Tatort „Schlaflos in Weimar“ von 2006 wird die Stadt erneut Schauplatz 
einer Folge der beliebtesten Krimireihe des deutschen Fernsehens. Heute ist der 
erste von insgesamt 21 Drehtagen, u.a. im ehemaligen Polizeipräsidium Ossietz-
kystraße, am Markt und an der Steinbrücke in Oberweimar. „Die fette Hoppe“ mit 
Nora Tschirner und Christian Ulmen soll am zweiten Weihnachtsfeiertag ausge-
strahlt werden. 

RHK 
23.03.2013 
TLZ 
25.04.2013 

05.04.2013 Trauer um  
Ernst Hecker 

Der langjährige Mitarbeiter der Stadtverwaltung Weimar im Bereich Grünanlagen-
pflege Ernst Hecker stirbt. Wenn es um Fragen der fachgerechten Baumpflege ging, 
galt er als der Spezialist schlechthin. 

RHK 
27.04.2013 

07.04.2013 Pedalflügel-Konzert Ein Sinfoniekonzert der Staatskapelle Weimar in der Weimarhalle ist zugleich ein 
musikalisches Ereignis mit Seltenheitswert: Zwei Konzertflügel werden mittels eines 
Pedalsystems zu einem Instrument vereint. Das im 19. Jahrhundert beliebte „Piano 
pédalier“ ist heute aus den Konzertsälen fast verschwunden. Der italienische Pianist 
Roberto Prosseda spielt das Konzert für Pedalflügel von Charles Gounod (1818–
1893). 

TLZ 
03.04.2013 

10.04.2013 Ausstellung  
Dieter Weidenbach 

In der „Galerie am Riesen“ wird die Ausstellung „Malgast in Ahrenshoop“ mit Wer-
ken von Dieter M. Weidenbach eröffnet. 

PM der Galerie 
08.04.2013 

15.04.2013 Klassik Stiftung erwirbt  
Handschriften 

Die Klassik Stiftung Weimar erwirbt aus einer privaten Sammlung mit Unterstützung 
der Kulturstiftung des Freistaates Thüringen 36 historische Handschriften, darunter 
Briefe der Herzogin Anna Amalia (1739–1807), des Großherzogs Carl August 
(1757–1828) und Bettine von Arnim (1785–1859). In dem Konvolut befindet sich 
auch das Fragment eines eigenhändigen Briefschlusses von Goethe an den Juristen 
Alfred Nicolovius (1806–1890) aus dem Jahr 1827. 

PM KSW 
15.04.2013 
TLZ 16.04.2013 

16.04.2013 Weimarer  
Wirtschaftspreis ver-
liehen 

Der Weimarer Wirtschaftspreis wird von sechs verschiedenen Körperschaften und 
Institutionen gestiftet. Die Weimarer Firma Jörg Schneider Edelstahlverarbeitung 
wird für ihre „erfolgreiche unternehmerische Tätigkeit“ ausgezeichnet, die igb Akti-
engesellschaft als „familienfreundliches Unternehmen“ und die cocoon GmbH in der 
Kategorie „Existenzgründer“. 

RHK 27.04.2013 
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17.04.2013 Trauer um  
Heinz Meisezahl 

„Wir kannten Heinz Meisezahl als radelnden Kollegen mit Lederaktentasche am 
Fahrradlenker und als Menschen, dem man gern zuhörte. Seine Erlebnisse und 
historischen Kenntnisse waren ein persönlicher Fundus, auf den wir nun leider nicht 
mehr zurückgreifen können“, heißt es im Nachruf des Oberbürgermeisters auf den 
ehemaligen Sachgebietsleiter für den Bereich Sportstätten, der sich Jahrzehnte be-
sonders für das Schwanseebad engagiert hat. 

TA 
27.04.2013 
RHK 
18.05.2013 

19.04.2013 Ausstellung  
Mode und Reform 

Eine Sonderausstellung im Stadtmuseum Weimar, „Mode und Reform“, widmet sich 
den Kleidern der Jahrhundertwende, kuratiert von Barbara Engelmann. Ende des 
19. Jahrhunderts verstärkten sich die Bemühungen um eine Reform der Frauenklei-
dung; Künstler wie der in diesem Jahr besonders geehrte Henry van de Velde be-
mühten sich um die Verbindung der geforderten Zweckmäßigkeit mit Schönheit. Die 
Schau mit Originalkleidern wird ergänzt um zeitgenössische Fotografien des Weima-
rer Fotografen Louis Held (1851–1927). 

PM Weimar 
11.04.2013 
RHK 
13.04.2013 

20.04.2013 Premiere am DNT: 
Ein Traumspiel 

Die Inszenierung von Ingvar Lidholms Oper „Ein Traumspiel“ nach Motiven von Au-
gust Strindberg (1849–1912) unter der Regie von Christian Sedelmayer wird in der 
Presse als „genialer Wurf“ gefeiert. Humorvoll, teilweise satirisch nähert er sich dem 
skurrilen Stoff.  

TLZ 
18.04.2013 
TA/TLZ 
22.04.2013 

21.04.2013 Hungerstreik um eine 
Markise 

Denis Gök, Geschäftsführer des Restaurants „Divan“, beendet heute um 0 Uhr sei-
nen 21-tägigen Hungerstreik, mit dem er gegen eine Entscheidung des Verwal-
tungsgerichts Weimar protestierte. Darin ging es um den Rückbau einer großen 
Markise, die ohne Genehmigung errichtet worden war. 

TA 
23.04.2013 

23.04.2013 Weimarer  
Lesarten:  
„Ich & Ihr“ 

Buchvorstellungen, Vorträge, Literaturverfilmungen, vor allem aber Lesungen bein-
haltet das Literaturfestival, das heute beginnt und in diesem Jahr unter der Über-
schrift „Ich & Ihr“ steht. Auf dem Veranstaltungsprogramm stehen u. a. der Georg-
Büchner-Preisträger Reinhard Jirgl, die Journalistin Hanni Hüsch, der Schauspieler 
Michael Gwisdek, die Krimiautorin Merle Kröger. 

TLZ 
23.03.2013 
RHK 
13.04.2013 

26.04.2013 Ausstellung Schreib-
werkzeuge 

Durch eine Schenkung war die Sammlung historischer Schreibwerkzeuge der Klas-
sik Stiftung im Jahr 2011 beträchtlich angewachsen und zählt seither zu den um-
fangreichsten und originellsten in Deutschland. Die Sammlung Strätz wird nunmehr 
in einer kleinen Ausstellung im Stadtschloss präsentiert. 

PM KSW 
24.04.2013 
TLZ 
25.04.2013 
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26.04.2013 Vergebliche Kompro-
miss-Suche 

Der Versuch, einen tragbaren Kompromiss zu finden, um den städtischen Haushalt 
beschließen zu können, scheitert erneut. Der Oberbürgermeister Stefan Wolf sieht 
nun auch den Zeitplan für das Bauhausmuseum in Gefahr, denn Planungsleistun-
gen für die Umgestaltung des Areals können nicht beauftragt werden. 

TLZ 
27.04.2013 

27.04.2013 Premiere eines neuen 
Goethe-Stücks 
 

„Johann Wolfgang (74) und Ulrike (19)“, ein unter dem Autorenpseudonym Walter 
Hesse veröffentlichtes Stück des Weimarer Schauspielers Detlef Heintze, feiert im 
Cranachhaus Premiere. Heintze spielt selbst den gealterten Dichter, der sich 1823 
in Marienbad unglücklich in die 19-jährige Ulrike von Levetzow (1804–1899), ge-
spielt von Nora Bülow, verliebte. Regie führt Heintzes Frau Regine. 

TA 
26.04.2013 

27.04.2013 Ausstellung 
Gottfried Schüler 

Der Maler Gottfried Schüler (1923–1999) wäre am 9. Mai neunzig Jahre alt gewor-
den. Dies ist der Anlass für zwei Ausstellungen, die an den eng mit Weimar verbun-
denen Künstler erinnern. Im Gewölbekeller der Stadtbücherei und in der Galerie 
Profil werden seine in einer eigenen, kraftvollen Formensprache gehaltenen Arbei-
ten gezeigt. Schüler studierte und lehrte an der Weimarer Hochschule, er lebte hier 
von 1946 bis 1989. 

PM Weimar 
23.04.2013 
RHK 
27.04.2013 
TLZ 
29.04.2013 
 

29.04.2013 Baubeginn am Wie-
landplatz 
 

Die heute beginnende Sanierung des Wielandplatzes und der Steubenstraße (bis 
zur Einmündung der Gropiusstraße) gehört zu den umfangreichsten Straßen-
erneuerungsprojekten des Jahres; das Investitionsvolumen beträgt ca. 3 Millionen 
Euro. Einige der bei einer Umgestaltung 1969/70 vorgenommenen Veränderungen 
werden dabei zurückgebaut, so wird das Niveau vor dem Hansahaus abgesenkt. 
Die mit aufwändigen Verkehrsumleitungen verbundenen Bauarbeiten sollen bis No-
vember dauern. 

RHK 
09.03.2013 
TA 
04.04.2013 
PM Weimar 
11.04.2013 
TA 
25.04.2013 

29.04.2013 Radio Lotte beim 
NSU-Prozess 

Deutschlandweite Aufmerksamkeit für den kleinen Lokalrundfunksender „Radio Lot-
te Weimar“: Nach dem Losentscheid über die Presseplätze beim Münchner NSU-
Prozess darf ein Lotte-Reporter das Geschehen im Saal verfolgen. Der Sender hat 
daraufhin ein „Berichtsnetzwerk“ mit 22 nichtkommerziellen Radiostationen gebildet, 
die die Beiträge des Weimarer Berichterstatters Friedrich Burschel – bekannt als 
langjähriger Leiter der Netzwerkstelle gegen Rechtsextremismus in Weimar – und 
zwei weiteren Kollegen übernehmen. 

TA 
01.05.2013, 
Information 
Radio Lotte 
28.05.2013 
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30.04.2013 Jubiläum im C.Keller Vor 25 Jahren, im Frühjahr 1988, traf sich eine Schar „nonkonformistischer Freizeit-
aktivisten“ und gründeten den „FTSV Haubitze Trallala“. Heute wird im „C.Keller & 
Galerie Markt 21“ an dieses Ereignis im Weimarer Untergrund erinnert, das als 
Keimzelle des alternativen Jugend- und Kunstvereins gilt. 

Flyer Galerie 
Markt 21 
April 2013 

01.05.2013 Ausstellung 
Friedrich Bury 

Der Maler Friedrich Bury (1763–1823), der vor allem als brillanter Porträtist wieder-
zuentdecken ist, war einer der engsten Künstlerfreunde Goethes während dessen 
römischen Aufenthalts. In Kooperation mit dem Historischen Museum Schloss Phi-
lippsruhe in Hanau, Burys Geburtsstadt, zeigt die Klassik Stiftung Weimar im Schil-
ler-Museum eine Werkschau des im Spannungsfeld zwischen Klassizismus und 
Romantik einzuordnenden Künstlers. 

TA 
13.03.2013 
PM KSW 
22.04.2013 

01.05.2013 Flohmarkt und Seifen-
kistenrennen 

Beide sind längst Kult geworden: Der Flohmarkt am Kasseturm, den es schon in den 
1980er Jahren gab, und das von Bauhaus-Studenten organisierte Seifenkistenren-
nen „Spacekidheadcup“, das im vergangenen Jahr von der Belvederer Allee in die 
Carl-August-Allee umgezogen ist. In der dreiköpfigen Jury, die die Kreativität und die 
Originalität der Gefährte zu bewerten hat, sitzt erstmalig auch Weimars Oberbür-
germeister Stefan Wolf.  

TA 
03.05.2013 

02.05.2013 Lesung  
Jean Paul 

Jean Paul (1763–1825) ist eine Veranstaltung im Wittumspalais gewidmet: Der 
Schauspieler Christoph Grube liest ausgewählte Texte von und über den Schriftstel-
ler, der in den Jahren 1798 bis 1800 in Weimar lebte. Der Literaturwissenschaftler 
Prof. Dr. Gunnar Och (Universität Erlangen-Nürnberg) kommentiert die Textcollage. 
Zum Gedenken an den vor 250 Jahren geborenen Jean Paul war vor dem Rathaus 
auch eine temporäre Litfaßsäule aufgestellt worden. 

PM KSW 
29.04.2013 

02.05.2013 Köstritzer  
Spiegelzelt 

Zum nunmehr zehnten Mal wird in das „Köstritzer Spiegelzelt“ eingeladen. Vor 500 
Gästen wird das Kleinkunst-Festival heute mit dem Berliner „GlasBlasSing Quintett“ 
eröffnet. 

TLZ/TA 
03.05.2013 

04.05.2013 „Ich bin  
entscheidend“ 

Auf dem Theaterplatz findet der Aktionstag „Inklusion - gemeinsam für uns - ich bin 
entscheidend“ für Menschen mit Behinderungen statt. Verbände, Vereine und Pro-
jekte, die für eine Verbesserung der Situation Betroffener eintreten, stellen sich vor. 

RHK 
27.04.2013 
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04.05.2013 Ausstellung  
Moni West und Frank 
Voigt 

In der „Galerie am Riesen“ wird die Ausstellung „Schnittstellen“ mit Werken von Mo-
ni West und Frank Voigt eröffnet. 

PM der Galerie 
02.05.2013 

04.05.2013 2. Dadamenta Für einiges Aufsehen sorgt die eigenwillige Straßenparade der 2. Weimarer Dada-
menta, die der Musiker und Weimar-Preisträger Michael von Hintzenstern initiiert 
hat. Die Beteiligten greifen die Idee des Dadaismus auf und wollen sie in die Zukunft 
tragen. 2012 war in Vorbereitung des 100. Gründungsjubiläums des „Internationalen 
Kongresses der Dadaisten und Konstruktivisten“ eine „Dada-Dekade“ ausgerufen 
worden. 

TLZ 
29.04.2013 
TLZ 
06.05.2013 

06.05.2013 Warnstreik bei 
Hydrema 

85 Mitarbeiter der Hydrema Produktion Weimar GmbH folgen dem Aufruf der IG 
Metall und legen für 90 Minuten die Arbeit nieder. 

TA 
07.05.2013 

06.05.2013 Wohnhäuser  
Amalienstraße 

Auf den Wohnungsmangel, der in Weimar immer deutlicher wird, reagiert die Ge-
meinnützige Wohnungsgenossenschaft (GWG) mit dem Neubau zweier Stadthäuser 
in der Amalienstraße. Heute erfolgt die Grundsteinlegung. 

TA 
07.05.2013 

07.05.2013 Tanzfestival „Passage  
recherche“ 

Im E-Werk werden künstlerische Auseinandersetzungen mit den Mitteln des Tanzes 
präsentiert: Im Rahmen des Tanzfestivals „Passage recherche“ zeigt das DNT Ar-
beiten von Absolventen und Dozenten von Masterstudiengängen für Choreographie 
und Performance in Angers, Amsterdam, Frankfurt und Berlin. 

TA 
04.05.2013 

08.05.2013 Ausstellung 
Horst Holinski 

Mit Aquarellen und Acrylbildern stellt das Deutsche Bienenmuseum Horst Holinski 
vor, der in Dresden studierte und viele Jahre in Schwerin gelebt hat. In der Ausstel-
lung werden auch in Weimar entstandene Zeichnungen gezeigt. 

RHK 
01.06.2013 

10.05.2013 Lesung unter freiem 
Himmel 

Aus Anlass des 80. Jahrestages der Bücherverbrennungen durch die Nationalsozia-
listen findet auf dem Theaterplatz eine Lesung statt, bei der 29 Bürgerinnen und 
Bürger Passagen aus den Werken der damals verfolgten Autoren vortragen. Die 
Veranstaltung wird von der Stadtkulturdirektorin Julia Miehe eröffnet. 

TLZ  
11.05.2013  

10.05.2013 Premiere im Stellwerk: 
Leonce und Lena 

Ist Georg Büchners (1813–1837) Kritik an der Dekadenz der Oberschicht, die sich 
vor Reichtum nur langweilt, noch heute aktuell? Im Stellwerk inszenieren Jugendli-
che sein Stück „Leonce und Lena“, Regie führt Regine Heintze. 

TA 
08.05.2013 
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11.05.2013 Ausstellung  
Johannes Daniel Falk 

Anlässlich des 200. Gründungsjubiläums der von Johannes Daniel Falk (1768–
1826) und dem Stiftsprediger Karl Friedrich Horn (1772–1852) im Frühjahr 1813 in 
Weimar ins Leben gerufenen „Gesellschaft der Freunde in der Not“ zeigt die Klassik 
Stiftung Weimar eine Ausstellung im Goethe- und Schiller-Archiv: „ ,... dem Volk und 
den Musen treu‘ – Johannes Daniel Falk in Weimar“. 

PM KSW 
08.05.2013 

15.05.2013 Kolloquium zum Vor-
abend des Ersten 
Weltkriegs 

Ein wissenschaftliches Kolloquium im Goethe-Nationalmuseum widmet sich den 
kulturellen, wissenschaftlichen und politischen Diskursen, die sich in Weimar am 
Vorabend des Ersten Weltkriegs bündelten. 

PM KSW 
10.05.2013 

16.05.2013 Widerstand  
gegen NPD-
Kundgebung 

Nachdem vor nur wenigen Stunden eine Kundgebung der NPD genehmigt worden 
ist, mobilisiert das Bürgerbündnis gegen Rechtsextremismus Weimarer Bürgerinnen 
und Bürger. Mit Trillerpfeifen, Trompeten und Vuvuzelas widersetzen sie sich laut-
stark gegen die Verbreitung rechtsextremer Ansichten auf dem Goetheplatz. 

www. 
weimar.de 

17.05.2013 Trockene  
Brunnen 

Ein Bagger hat bei Tiefbauarbeiten am Wielandplatz die „Kirschbachtal-Leitung“ 
beschädigt, über die 14 Laufbrunnen in der Innenstadt mit Quellwasser versorgt 
werden. Bis zur Instandsetzung, die erst nach Pfingsten erfolgen wird, müssen sie 
trocken bleiben. Das Brunnen-Leitungsnetz war bereits im 15. Jahrhundert angelegt 
worden. – Das Bild zeigt eine vor 1989 entstandene Aufnahme des Gänsemänn-
chenbrunnens, der auch betroffen ist. 

PM Weimar 
17.05.2013 

17.05.2013 Stefan Mickisch erklärt 
den „Ring“ 

Seit zehn Jahren gehören Stefan Mickischs musikalische Einführungsvorträge zum 
festen Bestandteil der Bayreuther Festspiele, im Wagner-Jahr kommt der Pianist 
und Musikwissenschaftler nach Weimar. In vier „Gesprächskonzerten“ informiert er 
im Köstritzer Spiegelzelt kenntnisreich und unterhaltsam über den „Ring des  
Nibelungen“. 

RHK 
27.04.2013 

17.05.2013 Amerikanischer Gene-
ralkonsul 

Der Oberbürgermeister Stefan Wolf empfängt den Generalkonsul der Vereinigten 
Staaten von Amerika, Herrn Mark J. Powell. 

PM Weimar 
15.05.2013 
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19.05.2013 Ausstellung  
„Believe It or Not” 
 

Das ACC zeigt eine Ausstellung mit Werken der Stipendiaten des 18. Internationa-
len Atelierprogramms der ACC Galerie und der Stadt Weimar sowie der „HAL-
LE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst Leipzig“. Vertreten sind Anna Mendes 
(PT), Shiblee Muneer (PK), Naufús Ramirez-Figueroa (GT), Txema Novelo (MX), 
Chan Sook Choi (KR). Das Bild zeigt ein Werk von Anna Mendes: Shailot Gonzal-
les, aus der Serie „Das ist mein Gott“. 

TLZ 
17.05.2013 

19.05.2013 Weimarer  
Orgelsommer 

Der Weimarer Orgelsommer, der auf die „Stunde der Orgelmusik“ – 1953 von Jo-
hannes Ernst Köhler (1910–1990) ins Leben gerufen – zurückgeht, wird mit einem 
Konzert des Kantors Johannes Kleinjung eröffnet.  

TA 
22.05.2013 

22.05.2013 Wagner-Festkonzert 
und Ausstellung 

Die Staatskapelle Weimar ehrt den Komponisten Richard Wagner (1813–1883), 
dessen Geburtstag sich heute zum 200. Mal jährt, mit einem Festkonzert in der 
Weimarhalle. Die musikalische Leitung liegt in den Händen von George Alexander 
Albrecht, dem Ehrendirigenten der Staatskapelle Weimar und profundem Kenner 
des visionären Revolutionärs des Musiktheaters. – Im Einkaufszentrum Weimar-
Atrium wird heute auch eine Ausstellung über Wagners Wirken und Werk eröffnet. 

PM DNT 
21.05.2013 
TLZ 
22.05.2013 

22.05.2013 „Backup“-Festival Zum 15. Mal werden studentische Kurzfilme im Rahmen eines eigenen Festivals 
präsentiert. Auf den bislang 14 „Backup“-Ausgaben wurden insgesamt 2035 Filme 
aus 58 Ländern gezeigt. Diesmal stehen 140 nationale und internationale Produkti-
onen auf dem Programm. Die meisten Vorführungen laufen im Lichthaus-Kino.  

TA 
22.05.2013 

24.05.2013 Premiere im DNT: 
Herzog Blaubarts Burg  

Béla Bartóks (1881–1945) einzige Oper „Herzog Blaubarts Burg“, die 1918 ihre Ur-
aufführung erlebt hatte, wird im DNT erneut auf die Bühne gebracht. Regie führt 
Valentin Schwarz. 

PM DNT 
21.05.2013 
TLZ 
27.05.2013 

25.05.2013 Falk-Ehrung Mit einem Festwochenende wird dem 200. Gründungsjubiläum der „Gesellschaft der 
Freunde in der Not“ gedacht. Beteiligt sind die evangelische Kirche, die Diakoniestif-
tung, die Klassik-Stiftung, die Evangelische Akademie Thüringen, die Universität 
Jena, die Stadt Weimar und der Falk-Verein. Höhepunkte sind ein Konzert in der 
Herderkirche mit dem „Ensemble Hofmusik Weimar“ und ein Festvortrag von Chris-
tian Hain zu der Ausstellung im Goethe- und Schiller-Archiv (siehe Eintrag zum 11. 
Mai 2013). 

TA 
23.05.2013 
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25.05.2013 10 Jahre  
GAAB e.V. 

Die Gesellschaft Anna Amalia Bibliothek e.V. feiert im Studienzentrum der Bibliothek 
ihr zehnjähriges Gründungsjubiläum. Der gemeinnützige Verein war im Mai 2003 mit 
dem Zweck gegründet worden, die Herzogin Anna Amalia Bibliothek materiell und 
ideell zu unterstützen. Er zählt aktuell 400 Mitglieder. 

PM KSW  
23.05.2013 
TA 
24.05.2013 

25.05.2013 20 Jahre  
Rotary-Club 

Im Hotel Elephant feiert der Rotary Club Weimar, der heute 49 Mitglieder zählt, sein 
20-jähriges Bestehen. Seit der Gründung im Mai 1993 haben die Rotarier etwa 
500.000 Euro für gute Zwecke gespendet. 

TA 
27.05.2013 

28.05.2013 Skulptur „Nana“ von 
Timm Kregel 

Der aus Leipzig stammende Künstler Timm Kregel schuf die Aluminiumguss-
Skulptur „Nana“, die vor dem städtischen Verwaltungsgebäude eingeweiht wird. 
Kregel, der an der Burg Giebichenstein in Halle studiert hatte, lebt heute in Gorsle-
ben bei Bad Frankenhausen. Das Kunstwerk, das aus zehn Vorschlägen von der 
Kunstkommission ausgewählt worden war, wurde mit Unterstützung der Sparkasse, 
der Weimarer Wohnstätte und der Stadtwerke von der Stadt Weimar erworben.  

PM Weimar 
16.05.2013 
TA 
29.05.2013 

31.05.2013 Herderkirchzentrum  
geöffnet 

Noch vor der offiziellen Eröffnung, die an Herders Geburtstag stattfinden wird, öffnet 
die evangelische Kirchgemeinde erstmals die Türen zum neuen Herderkirchzentrum 
für die interessierte Öffentlichkeit. Das Haus ist „gefüllt mit Musik und netten Men-
schen“, wie der Superintendent Henrich Herbst beschreibt. 

TLZ 
04.06.2013 

01.06.2013 Hochwasser Heftige Regenfälle verursachen in weiten Teilen Thüringens, Sachsens und Süd-
deutschlands Hochwasser mit katastrophalen Folgen. In Weimar überschwemmt die 
Ilm den Park bis nahe Goethes Gartenhaus, das Bienenmuseum und einige dicht 
am Wasser gelegene Straßen. Bereits gestern, als der Wasserstand rasch anstieg, 
gab es wegen der Sperrungen mehrerer Brücken ein Verkehrs-Chaos.  
– In Weimar gibt es keinen Pegel, an dem der Wasserstand abgelesen wird. Am 
oberhalb Weimars gelegenen Pegel Mellingen wurden am 13. April 1994 mit 98,3 
m³/s der höchste Durchfluss seit Beginn der Messungen im Jahre 1923, heute, am 
Tag des aktuell höchsten Wasserstandes, jedoch „lediglich“ 73 m³/s gemessen. 
Verglichen mit diesem Parameter liegt das heutige Hochwasser auch noch hinter 
denen von 1981 (95,9 m³/s), 2007 (91,3 m³/s), 1940 (88,8 m³/s), 2003 (80,6 m³/s) 
und 1926 (77,8 m³/s). Allerdings können die konkreten Auswirkungen und Schäden 
der Hochwasser-Ereignisse nicht allein anhand dieser Zahlen verglichen werden.  

TA/TLZ 
01./03.06.13 
RHK 
15.06.2013 
 
Informationen 
der unteren 
Wasserbehörde 
des Kreises 
Weimarer Land 
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01.06.2013 Literaturfestival 
„juLi im juni“ 

Das kleine Festival „juLi im juni“, das jungen Autoren eine Plattform bietet, sich ei-
nem breitgefächerten Publikum zu präsentieren, verbindet Lesungen mit musikali-
schen und gestalterischen Acts. Diesmal geht es im „Gaswerk“ um die Generation 
der jungen Erwachsenen. 

RHK 
18.05.2013 

01.06.2013 DNT-Premiere: 
„Der Kaufmann von 
Venedig“ 

Mit Shakespeares „Der Kaufmann von Venedig“ verabschiedet sich die Regisseurin 
Claudia Meyer vom DNT, die das Stück in die globalisierte Welt der Gegenwart 
transformiert und, wie die Presse titelt, mit einem „verlogenen Happy-End“ enden 
lässt. 

TLZ 
03.06.2013 

01.06.2013 „Vogelnest  
Gelmeroda“ 

Zum Kindertag wird in Gelmeroda der Spielplatz „Vogelnest“ durch den Oberbür-
germeister Stefan Wolf den jungen Nutzern übergeben. Es war äußerst schwierig, in 
dem dicht bebauten Ortsteil ein geeignetes Grundstück zu finden. Die Baukosten 
betrugen ca. 80 000 Euro. 

Eigenbericht 

02.06.2013 Open Gardens Wieder werden für einen Tag lang die Gartentore für interessierte Botanik- und Gar-
tenliebhaber geöffnet – 41 Gartenbesitzer sind es insgesamt in Weimar und im 
Weimarer Land, die sich diesmal an der Aktion beteiligen. Die von einem umfangrei-
chen Begleitprogramm flankierte Veranstaltung wird überschattet von dem Hoch-
wasser der Ilm – einige Gärten können nicht öffnen.  

PM Weimar 
30.05.2013 
RHK 
01.06.2013 

05.06.2013 Haushaltsbeschluss Der Stadtrat beschließt den städtischen Haushaltsplan für das laufende Jahr 2013. 
Die langanhaltenden Diskussionen darüber in den vergangenen Monaten waren 
auch von der Öffentlichkeit kritisch wahrgenommen worden. 

TLZ 
06.06.2013 

05.06.2013 Neuer DRK-Präsident Nachdem man beim DRK in den letzten Monaten mit mehreren Personalwechseln 
an der Spitze „endgültig ins Nebulöse und Undurchschaubare“ (Langenscheidt) ab-
gedriftet war, will der Kreisverband mit der Wahl des Chirurgen Philipp Langen-
scheidt, Chefarzt am Klinikum Weimar, nun einen Neuanfang wagen. 

TLZ 
06.06.2013 
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07.06.2013 Photovoltaik-Anlage  Eine Photovoltaik-Anlage mit einer Kapazität von ca. 24 000 kWh pro Jahr war auf 
dem Funktionsgebäude des SC 1903 Weimar auf dem Lindenberg installiert wor-
den, nun wird sie von der „Energie in Bürgerhand Weimar eG“ an den Bürgermeister 
Peter Kleine übergeben. Es ist das erste realisierte Projekt einer gemeinsamen Initi-
ative der Genossenschaft mit der Stadt Weimar, um das beschlossene Klimaschutz-
konzept umzusetzen. 

RHK 
15.06.2013 

08.06.2013 Lange Nacht der Mu-
seen 

Schon längst beteiligen sich nicht nur Museen an der nach ihnen benannten „Lan-
gen Nacht“, sondern auch Archive, Galerien, Bibliotheken, Schulen, Kirchen. Insge-
samt 42 kulturelle Einrichtungen in Weimar öffnen diesmal ihre Pforten. Die Veran-
staltung findet zum 15. Mal statt.  

PM Weimar 
30.05.2013 

08.06.2013 Ausstellung  
Madeleine  
Heublein 

Die Galerie Profil zeigt in einer heute eröffneten Ausstellung Arbeiten der Leipziger 
Künstlerin Madeleine Heublein. 

PM GalProfil 
01.06.2013 

08.06.2013 Ausstellung  
Barbara Wuttke-
Jährling 

Bilder in Öl und Textil der Weimarer Künstlerin Barbara Wuttke-Jährling werden in 
der „Galerie Am Riesen“ der Öffentlichkeit präsentiert. 

TLZ 
06.06.2013 

09.06.2013 Ausstellung  
Sabine Rittweger und 
Walter Sachs 

„Schwarz auf Weiß“: Eine Ausstellung in der Villa Haar vereint Fotografien der in 
Erfurt geborenen, heute in Eisenach lebenden Künstlerin Sabine Rittweger und Ma-
lerei von Walter Sachs, zwei „Großen der Thüringer Kunstszene“ (so die Presse 
über die Ausstellung). 

TLZ 06.06.2013 

12.06.2013 Tiefenmagazin in Bu-
chenwald 

Ein unterirdisches Depot für die Aufbewahrung der museologischen Sammlung, der 
Kunstsammlung und von Teilen des Archivs wird in der Gedenkstätte des KZ Bu-
chenwald eingeweiht. Die Kosten für den 1,54 Millionen Euro teuren Bau mit 500 m² 
Nutzfläche teilten sich Bund und Land. 

TLZ 
13.06.2013 

13.06.2013 20 Jahre  
Jenaplan 

Mit einem großen Schulfest wird der Begründung des reformpädagogischen Schul-
zweiges – damals mit 16 Kindern – an der heutigen Staatlichen Gemeinschaftsschu-
le Weimar vor 20 Jahren gedacht. An der Schule wird inzwischen ausschließlich 
nach dem Jenaplan-Konzept unterrichtet; sie erfreut sich seit Jahren eines großen 
Zulaufs und zählt an ihren zwei Standorten gegenwärtig mehr als 400 Schüler. 

TLZ 
13.06.2013 
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13.06.2013 Ausstellung „adream 
2012“ 

Im Haus Am Horn werden unter dem Ausstellungstitel „adream 2012“ Architektur- 
und Design-Entwürfe gezeigt, denen eines gemeinsam ist: Bei den verwendeten 
Materialien handelt es sich um nachwachsende Rohstoffe.  

TLZ/TA 
14.06.2013 

14.06.2013 e.werk-Festival Auf dem Gelände des E-Werks, das in den letzten Jahren zu einem immer beliebte-
ren Ort für kulturelle Aktivitäten geworden ist, findet ein Festival mit Theater, Open-
Air-Kino, Konzerten, Lesungen statt. Über dem Event scheint die Frage zu schwe-
ben: „Wem gehört das E-Werk?“ In den vergangenen Monaten waren hierzu ver-
schiedene Ideen geäußert und Konzepte vorgelegt worden.  

Flyer e.werk 
weimar e.V. 
Mai 2013 
TLZ 
13.06.2013 
RHK 
01.06.2013 

14.06.2013 Gedenktafel für 
Stéphane Hessel 

Am Platz der Demokratie wird eine von Jana Sedlacik entworfene Gedenktafel für 
den verstorbenen Diplomaten und Humanisten Stéphane Hessel (1917–2013) ein-
geweiht. 

TA 
11.06.2013 

14.06.2013 Premiere  
im E-Werk 
„Ich bin wie ihr, ich 
liebe Äpfel“ 

Eine bizarre Komödie, in der sich drei Gattinnen ehemaliger Diktatoren begegnen, 
hat im E-Werk Premiere. Frau Margot (Petra Hartung), Frau Imelda (Markus Fen-
nert) und Frau Leila (Johannes Schmidt) tratschen anfangs noch über schusssiche-
re BHs, Stalins 70. Geburtstag und Handküsse von Mao, doch mit der Zeit geraten 
die drei despotischen Diven immer heftiger aneinander und versuchen verbissen, 
sich mit ihren Taten sowie denen ihrer Ehemänner gegenseitig zu übertrumpfen. 
Regie führt Daniela Kranz. 

PM DNT 
11.06.2013 

15.06.2013 Thüringer  
Demokratiepreis 

Zum ersten Mal lobt das Thüringer Ministerium für Soziales, Familie und Gesundheit 
den „Thüringer Demokratiepreis“ aus. Dabei gehen zwei Preise nach Weimar: Die 
Schülerinitiative „Schulübergreifender Projekttag“, mit dem die Schüler politische 
Bildung eigenständig gestalten, erhielt den mit 1000 Euro dotierten 2. Preis. Außer-
dem wurde der Weimarer Uwe Adler mit einem Anerkennungspreis für sein Enga-
gement gegen Rechtsextremismus geehrt. Den Hauptpreis erhielt der Jenaer Ju-
gendpfarrer Lothar König. 

RHK 
29.06.2013 
 
www. 
denkbunt-
thueringen. 
de 
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17.06.2013 Ausstellung  
„De Gaulle –  
Adenauer“ 

Die Unterzeichnung des Vertrages über die deutsch-französische Zusammenarbeit 
vom 22. Januar 1963 – also vor einem halben Jahrhundert – ist der Anlass für eine 
Wanderausstellung der Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus und der Charles de 
Gaulle Stiftung, die im Marie-Juchacz-Saal der Stadtverwaltung Weimar gezeigt 
wird. Sie trägt den Titel „De Gaulle – Adenauer: Wegbereiter deutsch-französischer 
Freundschaft“. 

PM Weimar 
14.06.2013 

17.06.2013 60. Jahrestag des „17. 
Juni“ 

In Erinnerung an den spontanen Aufstand der DDR-Bevölkerung vor genau 60 Jah-
ren zeigt das kommunale Kino im mon ami den Film „Wehe den Besiegten – der 17. 
Juni 1953“, einen DEFA-Dokumentarfilm aus dem Jahr 1990, der seinerseits selbst 
zum Zeitdokument der mit dem Mauerfall verbundenen Öffnung der Archive gewor-
den ist. In seinem Einführungsvortrag richtet der Leiter des Stadtarchivs Dr. Jens 
Riederer den Blick auf die Ereignisse im Weimar-Werk. 

TA 
15.06.2013 
RHK 
15.06.2013 
 

19.06.2013 Ausstellung "Nachtfal-
ken schwärmen aus" 

Eine Ausstellung über kreative Museumsbesuche von Kindern wird in der Sparkas-
senhauptfiliale Am Graben eröffnet: Zur „Langen Nacht der Museen“ waren sie auf-
gerufen, mit scharfen Augen durch die Häuser zu schweifen, um Tiere zu erspähen 
und zu zeichnen. Das Projekt wurde von der Mal- und Zeichenschule betreut. 

PM Weimar 
14.06.2013 

20.06.2013 Gewitterregen Knapp drei Wochen nach dem Ilmhochwasser und nach Tagen großer Hitze geht 
heute am Abend und in der Nacht ein Gewitterregen mit selten erlebter Heftigkeit 
über weiten Teilen Deutschlands nieder; in Thüringen waren es bis zu 42 Liter je 
Quadratmeter. Auch in Weimar, wo der Regen gegen 18 Uhr einsetzt, werden er-
neut Straßen und Keller überschwemmt. So bleiben in der überfluteten Unterführung 
der Ettersburger Straße mehrere Fahrzeuge stecken. 

TA/TLZ 
22.06.2013 

20.06.2013 Abschied für Christine 
Hansmann 

Die Mezzosopranistin Christine Hansmann, die 24 Jahre lang dem Musiktheateren-
semble des DNT angehört hatte, verabschiedet sich von der Bühne. Fortan will sie 
sich verstärkt dem Schreiben widmen.  

TLZ 
20.06.2013 

21.06.2013 Premiere im Stellwerk: 
Kabale und Liebe 

Zehn junge Schauspieler im Alter zwischen 14 und 20 Jahren nehmen Friedrich 
Schiller (1759–1805) ernst: Die unter der Regie von Yves Hinrichs entstandene In-
szenierung von „Kabale und Liebe“ erlebt im DAS-Jugendtheater heute ihre Premie-
re. 

TLZ 
19.06.2013 
21.06.2013 
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21.06.2013 fête de la  
musique 

Nun schon zum achten Mal feiert Weimar gemeinsam mit hunderten Städten auf der 
ganzen Welt die „fête de la musique“. Bewusst klein gehalten, versprüht sie hier 
einen ganz eigenen Charme: In den Gassen der Altstadt erklingt ausschließlich 
akustische Musik, es gibt lediglich kleine Podeste ohne große Licht- und Tontechnik. 
40 Gruppen und Chöre sind diesmal dabei. 

PM Weimar 
17.06.2013 
RHK 
29.06.2013 

22.06.2013 DNT-Premiere: 
Madama Butterfly 

Giacomo Puccinis (1858–1924) 1904 uraufgeführte Oper „Madama Butterfly“ erlebt 
am DNT als letzte Neuproduktion der laufenden Theatersaison Premiere. Regie 
führt Eva-Maria Höckmayr.  

TLZ 
19.06.2013 

23.06.2013 Staatsakt für  
homosexuelle 
NS-Opfer 

Erstmals wird in Deutschland mit einem Staatsakt der homosexuellen Opfer des 
Regimes der Nationalsozialisten gedacht. Teilnehmer der Veranstaltung im DNT 
waren u.a. die Bundesjustizministerin Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, die 
Thüringer Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht und der Oberbürgermeister der 
Stadt Weimar Stefan Wolf. In der Gedenkrede warnt der Direktor der Stiftung Ge-
denkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora Volkhard Knigge vor homophoben 
Tendenzen, die in Europa wieder Konjunktur hätten.  

RHK 
29.06.2013 

23.06.2013 Preis für  
Martin Mosebach 

Dem Frankfurter Schriftsteller Martin Mosebach wird im Musikgymnasium Schloss 
Belvedere der mit 15 000 Euro dotierte Konrad-Adenauer-Preis verliehen. Mose-
bach schreibe in der Tradition eines Thomas Mann, heißt es über ihn. Die von der 
Konrad-Adenauer-Stiftung seit 1993 vergebene Literaturauszeichnung geht an Auto-
ren, „die der Freiheit das Wort geben“. 

TLZ 
22.06.2013 

23.06.2013 Van-de-Velde- Aus-
stellung  
schließt 

Die zweifellos bedeutendste Sonderausstellung des Jahres in Weimar, Henry van 
de Veldes (1863–1957) Werkschau „Leidenschaft, Funktion und Schönheit“, 
schließt. Über 41 000 Besucher sahen die mehr als 700 Exponate, die nun nicht 
sofort an die Leihgeber zurückgehen, sondern vom 13. September 2013 bis zum 12. 
Januar 2014 nochmals in Brüssel gezeigt werden. 

PM KSW 
17.06.2013 
TA 
26.06.2013 
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24.06.2013 Porträt der  
Anna Amalia 

Ein seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges als verschollen geltendes Porträt der 
Herzogin Anna Amalia (1739–1807) kehrt zurück: Angelika Kaufmanns (1741–1807) 
Gemälde von 1788/1789 wurde 2011 auf dem Londoner Kunstmarkt angeboten und 
gelangte wieder in den rechtmäßigen Besitz des Prinzen Michael von Sachsen-
Weimar-Eisenach. Seine Familie übergab es nun als Dauerleihgabe der Klassik 
Stiftung Weimar. Ab dem kommenden Jahr soll das „vortreffliche Bildnis“ (Goethe) 
im Römischen Haus, wo es seit 1797 gehangen hatte, gezeigt werden. 

TLZ 
21.06.2013 
TA 
25.06.2013 

26.06.2013 Shortfilm Slam Weimar aus anderen Perspektiven: In einem Kurzfilm-Wettbewerb, dem „1. Weima-
rer Shortfilm Slam“, präsentieren junge Filmemacher ihre Werke, in denen Weimar 
mehr ist als eine „hübsche Kulisse“. Die besten der durch eine Fachjury gesichteten 
Einsendungen werden im mon ami, dem Veranstalter, aufgeführt und nochmals 
durch das Publikum bewertet. 

PM mon ami 
24.05.2013 

26.06.2013 Sanierungsplanung  
Stadtschloss 

Der Auftrag für die Sanierung des Stadtschlosses wurde an Sven und Martin Fröh-
lich erteilt, zwei jetzt in Berlin tätige Absolventen der Bauhaus-Universität. Das Pro-
jekt „Neue Mitte“ gehört zu den wichtigsten Bauvorhaben der Klassik Stiftung der 
nächsten Jahre. 

PM KSW 
26.06.2013 
TA 
27.06.2013 

26.06.2013 Hellmut Seemann 
bleibt Klassik-
Präsident 

Obwohl die gegenwärtige Amtszeit Hellmut Seemanns erst 2015 ausläuft, be-
schließt der Stiftungsrat bereits jetzt einstimmig, den Vertrag des Präsidenten der 
Klassik Stiftung Weimar bis zum  
31. Juli 2019 zu verlängern. 

TLZ 
27.06.2013 

27.06.2013 Erweiterung  
Berufsbildungszent-
rum 

An der Lützendorfer Straße 10 findet die feierliche Grundsteinlegung für die Erweite-
rung und Modernisierung des Staatlichen Berufsbildungszentrums (SBBZ) statt. Die 
Finanzierung erfolgt zu einem großen Teil aus dem EU-Fonds für regionale Entwick-
lung. Im Bild: Oberbürgermeister Stefan Wolf, Staatssekretärin Inge Klaan, die 
Schülervertreter Anne Helmcke und Alexander Leidig sowie Schulleiter Mario Häs. 

PM Weimar 
05.06.2013 
TLZ 
28.06.2013 
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28.06.2013 Gemäldekopie  
Friedrich Ebert 

Ein von Emil Orlik (1870–1932) geschaffenes Bildnis des Reichspräsidenten Fried-
rich Ebert (1871–1925), das sich im Berliner Schloss Bellevue befindet, wurde von 
dem Weimarer Künstler  
Dieter M. Weidenbach kopiert. Das heute erstmals der Öffentlichkeit vorgestellte 
Gemälde wird ein wichtiges Exponat für die in Vorbereitung befindliche Ausstellung 
zur Deutschen Nationalversammlung im Stadtmuseum sein. 

PM Weimar 
27.06.2013 

28.06.2013 Haushaltsbuch von 
Franz Liszt 

Das Goethe- und Schiller-Archiv konnte ein Haushaltsbuch von Franz Liszt, das von 
Juli 1884 in Weimar bis April 1886 in London – wenige Monate vor seinem Tod – 
seine alltäglichen Ausgaben verzeichnet, erwerben. 

PM KSW 
25.06.2013 

29.06.2013 „tag der  
architektouren“ 

Architektur lebt – mit, von und für Menschen. Dem entspricht das diesjährige Motto 
des (eigentlich zweitägigen) Tages der „Architektouren“: „Architektur leben“. In 
Weimar können neun Objekte besichtigt werden, darunter das Familienhotel Seifen-
gasse 8 (raum 33 architekturbüro weber, Weimar), eine mobile Forschungsstation 
(Bauhaus-Universität, Fakultät Architektur) und das Café Conti in Schöndorf (dieck-
mann satzinger architekten, Weimar; neu + rein Architekten, Erfurt; freiraumpioniere 
landschaftsarchitekten, Weimar). 

RHK 
15.06.2013 
TA 
28.06.2013 

29.06.2013 60 Jahre  
Handwerkerchor 

Ein traditionsreicher und überaus aktiver Chor feiert in der Weimarhalle seinen 60. 
Geburtstag. Gratulanten beim Festakt des Handwerkerchors sind u.a. die Thüringer 
Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht und Weimars Oberbürgermeister Stefan 
Wolf. 

TA 
01.07.2013 

01.07.2013 Leitungswechsel bei 
Bayer 

Der bisherige Geschäftsführer der Bayer Weimar GmbH & Co. KG, der Schweizer 
Dr. Alfred Merz, übergibt die Betriebsleitung an den 44-jährigen gebürtigen Erfurter 
Maik Eckelmann. 

TLZ 
22.06.2013 

03.07.2013 Stadtbücherei ohne 
Leiterin 

Überraschend trennen sich die Stadtverwaltung und die erst seit 1. März die Stadt-
bücherei Weimar leitende Bibliothekarin Kirsten Heinrich voneinander. Noch am 
Vormittag hatte sie eine Kooperationsvereinbarung zwischen der Bibliothek und der 
Pestalozzi-Grundschule unterzeichnet (Foto). Bis zur Wiederbesetzung der Stelle 
übernimmt Martin Erler, der Stellvertreter, die kommissarische Leitung. 

TLZ 
04.07.2013 
05.07.2013 
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03.07.2013 Menschenrechtspreis 
für 
Benki Piyãko 

Der Stadtrat folgt einem Vorschlag der Gesellschaft für bedrohte Völker und be-
schließt, den Menschenrechtspreis der Stadt Weimar 2013 an Benki Piyãko aus 
Brasilien zu verleihen. Der Umwelt- und Menschenrechtsaktivist setzt sich u.a. für 
ein friedliches Miteinander zwischen den Angehörigen unterschiedlicher ethnischer 
Gruppen in seiner Heimat ein.  

RHK 
13.07.2013 

03.07.2013 Schultheater-
Förderpreis 

Drei Schultheatergruppen aus Weimar, eine vom Humboldtgymnasium (für das 
Stück „Glücksbringer“), zwei vom Goethegymnasium („Vorhin und davor“, „Wenn du, 
dann anders!“), werden bei den 21. Thüringer Schultheatertagen in Mühlhausen für 
ihre besonders einfallsreichen Inszenierungen ausgezeichnet. 

RHK 
13.07.2013 

04.07.2013 Preis für  
Familienhotel 

Eine der jüngsten Weimarer Beherbergungsstätten wird ausgezeichnet: In der Kate-
gorie „Angebot und Qualität“ gewinnt das Familienhotel in der Seifengasse 8 den 
„Thüringer Tourismuspreis 2013“. Die Jury würdigt dabei die gelungene Synthese 
aus dem Komfort eines Vier-Sterne-Hotels und der Großzügigkeit von Ferienwoh-
nungen, mit denen der Geschäftsführer Anselm Graubner ein Angebot geschaffen 
hat, das sich besonders an Familien mit Kindern richtet. – Ein weiterer Preis geht 
nach Eisenach. 

TA 
05.07.2013 

05.07.2013 Trauer um  
Paul Raabe 

Er war ein Förderer des in Wolfenbüttel, Marbach, Weimar und anderen Orten be-
wahrten kulturellen Erbes, ein geachteter Goethekenner, Kulturmanager, Bibliothe-
kar. In Weimar brachte er in den 1990er Jahren seine reichen Erfahrungen ein, als 
das Goethe-Nationalmuseum, das Goethe- und Schiller-Archiv, die Herzogin Anna 
Amalia Bibliothek in die neu errichtete Klassikstiftung integriert wurden und arbeitete 
in deren Stiftungsrat. – Gleichzeitig nahm der hoch geschätzte Wissenschaftler kein 
Blatt vor den Mund, wenn kulturpolitische Entscheidungen getroffen wurden, die er 
für falsch hielt. So gab er 2008 den ihm von der Stadt Weimar verliehenen Weimar-
preis zurück, als diese das Haus der Frau von Stein verkaufte. Paul Raabe stirbt in 
Wolfenbüttel im Alter von 86 Jahren. 

TLZ 
06.07.2013 
TA 
08.07.2013 
TLZ 
10.07.2013 

05.07.2013 Helge Schneider im 
Schlosshof 

„Rettung naht – Suppenhelge auf Tournee!!!“ Der eigenwillige Sänger Helge 
Schneider gibt vor ausverkauften Reihen im Hof des Schlosses den inoffiziellen Auf-
takt zum Weimarer Sommer. 

TA 
06.07.2013 
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06.07.2013 „Weimarer Sommer“- 
Auftakt 

Mit einem Innenstadtfest wird der „Weimarer Sommer“ eröffnet. Dabei wird u.a. der 
Theaterplatz zu einem „Wohnzimmer“ umgebaut: Vermeintlich willkürlich angeord-
nete weiße Streifen am Boden und an der Fassade des Theaters fügen sich, von 
bestimmten Stellen aus betrachtet, zu Entwürfen von Henry van de Velde inspirier-
ten Räumen (Foto). Die temporäre künstlerische Installation von Marlene Külz, Mi-
chael Kraus und Marcus Max Schreiner wird belebt von echten Möbeln und einem 
Konzertflügel, um den herum getanzt wird.  

PM Weimar 
04.07.2013 
TA 
08.07.2013 

06.07.2013 Konzert mit  
Ludovico Einaudi 

Nachdem im Frühjahr die Auftritte des italienischen „Minimal Music“-Pianisten Ludo-
vico Einaudi in deutschen Konzerthallen restlos ausverkauft waren, gibt er nun – 
open air – ein einmaliges Zusatzkonzert im Weimarer Schlosshof. 

TA  
21.06.2013 

09.07.2013 Skulpturen von  
Herbert Lungwitz 

Sieben Skulpturen aus dem Nachlass des Bildhauers Herbert Lungwitz (1913–
1992), die in der Ausstellung zum 100. Geburtstag des Künstlers in der Kunsthalle 
gezeigt worden waren, werden als Schenkungen der Familie Lungwitz an den Frei-
staat Thüringen im Museum für Ur- und Frühgeschichte Thüringens und im Thürin-
gischen Hauptstaatsarchiv Weimar feierlich übergeben. 

PM Weimar 
28.06.2013 

11.07.2013 Schießhaus-Tagung Eine wissenschaftliche Tagung im Goethe- und Schiller-Archiv widmet sich einem 
erst in den letzten Jahren wiederentdeckten Baudenkmal von besonderem Wert. 
Kunstwissenschaftler, Historiker und Denkmalpfleger aus Berlin, Düsseldorf, Erfurt, 
Jena, Marburg, Stuttgart und Weimar stellen die Frage: „Das Schießhaus in Weimar 
– ein unbeachtetes Meisterwerk von Heinrich Gentz?“ Das unter Mitwirkung von 
Johann Wolfgang von Goethe und Johann Heinrich Meyer (1760–1832) erbaute 
Festspielhaus zählt zu den wenigen noch existierenden Bauten des bedeutenden 
preußischen Baumeisters Heinrich Gentz (1766–1811). Seine Errichtung 1803 ist 
auch ein Ausdruck für die Verflechtungen zwischen höfischen und städtischen Inte-
ressen in der Residenzstadt. 

Tagungsflyer 
KSW,  
Juni 2013 

11.07.2013 Bauhaus-„Summaery“ Bei der Jahresausstellung der Bauhaus-Uni, in der Semesterprojekte und Arbeiten 
der Studierenden aus den letzten Monaten gezeigt und vorgeführt werden, sind 
nicht nur angehende Künstler, Architekten und Medienwissenschaftler, sondern 
auch Bauingenieure vertreten. Diese zeigen u.a. mit modellhaften Experimenten, 
wie sich die Schwingungen von komplexen Bauwerken bei Erdbeben dämpfen las-
sen. 

TLZ 
10.07.2013 
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11.07.2013 Offener Bücher-
schrank im  
Straßenraum 

Der Absolvent der Bauhaus-Universität und angehende Architekt Florian Hoppe 
entwarf und baute einen für jedermann zugänglichen Schrank aus Beton, der als 
„offene Bibliothek“ in der Ernst-Kohl-Straße 23 aufgestellt wird. Das Projekt wurde 
von dem Organisatorenteam des Literaturfestivals „juLi im juni“ angeregt. 

TA 
12.07.2013 
15.07.2013 

12.07.2013 Till Brönner weiht  
Seebühne ein 

Die im Weimarhallenpark errichtete „Seebühne“ wird mit einem Konzert des 
Jazztrompeters Till Brönner und seiner Band eingeweiht, das zugleich die erste gro-
ße Musikveranstaltung des spartenübergreifenden „Weimarer Sommers“ ist. Erst am 
Morgen war das ungewöhnliche 18 x 14 Meter große Bauwerk, für das 180 Kubik-
meter Beton auf die Teichsohle eingebracht werden mussten, feierlich übergeben 
worden. Die Bühne wird fortan für Open-Air-Konzerte aller Sparten genutzt werden 
können und verschwindet dann am Ende der Saison, damit sich der denkmalge-
schützte Park in der gewohnten Weise präsentieren kann. 

RHK 
18.05.2013 
PM Weimar 
11.07.2013 

12.07.2013 „Blaue Stunde“ Was 2004 im Zuge des Städtewettbewerbes „Entente Florale – Unsere Stadt blüht 
auf“ als Pflanzaktion mit blauen Blumen begann, hat sich im Laufe der Jahre zu ei-
nem festen Termin im Weimarer Veranstaltungsreigen entwickelt. Mit Gemein-
schaftssinn und Engagement organisieren die Händler der Windischenstraße zum 
zehnten Mal ein Sommernachtsfest, das traditionell am letzten Schultag vor den 
Ferien stattfindet. 

PM Weimar 
09.07.2013 

12.07.2013 54. Weimarer  
Meisterkurse 

Längst sind die „Weimarer Meisterkurse“ der Hochschule für Musik viel mehr als 
das, was der Titel der Veranstaltung vermuten lässt: Sie sind ein Festival für Men-
schen, die etwas über Musik erfahren wollen. Auf dem umfangreichen Programm 
stehen nicht nur Konzerte, sondern auch Lesungen, Filme und eine konzertante 
Aufführung von Claudio Monteverdis (1567–1643) Barockoper „L’incoronazione di 
Poppea“ (Die Krönung der Poppea). – Zum heutigen Auftakt liest der Dirigent Chris-
tian Thielemann im Saal Am Palais aus seinem Buch „Mein Leben mit Wagner“. 

Programmheft 

13.07.2013 „Wagner für alle“ im 
Weimarhallenpark 

Ein kulturelles Großereignis lockt an einem warmen Sommerabend fast 4000 Besu-
cher in den Weimarhallen-Park. Mit den „Meistersinger“-Worten „Wahn, Wahn, 
überall Wahn“ ist das Open-Air-Konzert der Staatskapelle Weimar übertitelt, die, 
moderiert von Götz Alsmann, auf der neuen Seebühne ein Richard-Wagner-
Programm präsentiert. Zum Abschluss des Abends verabschiedet ein Feuerwerk die 
Gäste. 

TA 
15.07.2013 
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13.07.2013 Ausstellung  
Simone Weikelt  
und 
Sabine Rittweger 

Zum dritten Mal präsentieren sich im Neuen Museum Weimar die Thüringer Stipen-
diaten für Bildende Kunst. Sabine Rittweger (Eisenach) und Simone Weikelt (Erfurt), 
die Preisträgerinnen des Jahres 2012, sind in ganz unterschiedlichen Bereichen 
tätig. Während Weikelt unter dem Titel „rise&fall“ Klang-Raum-Installationen für die 
Ausstellung entwickelt hat, zeigt Rittweger u.a. Grafiken und Fotografien. Ihre „Zwi-
schenfälle“ interpretieren „die Absurdität des Lebens als den Normalfall, und nicht 
als Ausnahmezustand“, so die Künstlerin. 

PM KSW 
12.07.2013 

17.07.2013 Kooperation Wei-
mar/Apolda 

Der Oberbürgermeister Stefan Wolf und der Bürgermeister der Stadt Apolda, Rüdi-
ger Eisenbrand, unterzeichnen eine Zweckvereinbarung zur Kooperation bei der 
Verkehrsüberwachung. Dabei geht es um die Unterstützung Apoldas bei der Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit Technik und Personal. 

PM Weimar 
17.07.2013 

18.07.2013 Haushaltsperre Wegen steigender Ausgaben bei den Personalkosten und Kostenerhöhungen im 
Sozial- und Jugendhilfebereich hat der Oberbürgermeister Stefan Wolf eine haus-
haltswirtschaftliche Sperre für die Stadt Weimar erlassen. Sie gilt ab sofort für ver-
schiedene Ausgabenpositionen in Höhe von 2,9 Millionen Euro des Verwaltungs- 
und Vermögenshaushaltes. 

PM Weimar 
18.07.2013 

18.07.2013 „Krieg und Frieden“ im 
Schlosshof 

Im Hof des Stadtschlosses, wo Napoleon im Oktober 1806 Quartier bezog, wird 
heute – 200 Jahre nach der Völkerschlacht bei Leipzig – über „Krieg und Frieden“ 
nachgedacht: Sechs Schauspieler aus Leipzig und Halle führen unter der Regie von 
Stefan Ebeling eine Dramenfassung von Lew Tolstois (1828–1910) Jahrhundertro-
man auf.  

TLZ 
18.07.2013 

18.07.2013 Innovationspreis für 
die Weimarer 
Wohnstätte 

Die Weimarer Wohnstätte GmbH erhält eine Anerkennung für ihren Beitrag „Moder-
nisierung Moskauer Straße 75-81“ zu dem vom Verband Thüringer Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft e.V. und der Stiftung Baukultur Thüringen ausgelobten Wett-
bewerb „Innovationspreis Zukunft Stadt 2013“. Die Jury hatte das vom Weimarer 
Architekturbüro Wendt geplante barrierefreie Erschließungskonzept des fünfge-
schossigen Wohnblocks im Wohngebiet Weimar-West besonders überzeugt.  

TLZ 
19.07.2013 

19.07.2013 Ausstellung Matthias 
Schroller 

Die Galerie Profil stellt unter dem Titel „Fensterbilder“ den in Dresden lebenden 
Künstler Matthias Schroller mit Arbeiten auf Leinwand und Papier vor.  

Flyer zur Aus-
stellung 
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20.07.2013 „Yiddish Summer“ In diesem Jahr steht das von dem in Berlin lebenden US-Amerikaner Alan Bern ge-
leitete Musik- und Tanzfestival „Yiddish Summer“ unter dem Motto „Neue jiddische 
Musik ist …“ An verschiedenen Spielorten vom Platz der Demokratie bis zur Wei-
marhalle wird es in den kommenden Wochen zehn Workshops und zwölf Konzerte 
mit ca. 300 Teilnehmern aus 20 Ländern und etwa 5000 Besuchern und erstmalig 
auch eine Sommerparty im Schwanseebad geben. 

TA 
10.07.2013 
RHK 
13.07.2013 

20.07.2013 Clueso bei einem 
Straßenfest 

Erstmals wird der „Yiddish Summer“ mit einer Feier unter freiem Himmel eröffnet. 
Weimars Oberbürgermeister Stefan Wolf überrascht dabei, als er musikalisches 
Können als Klarinettist beweist. Eine weitere Überraschung folgt jedoch später, als – 
gemeinsam mit dem Festivalleiter Alan Bern – der Erfurter Star Clueso mit seiner 
Band auftritt (Foto). Wäre dies vorher bekannt gewesen, hätten sich wohl noch we-
sentlich mehr als die für ein Straßenfest bereits beachtlichen 500 Gäste an der 
Other Music Academy (OMA) in der Ernst-Kohl-Straße eingefunden. 

TA 
22.07.2013 

22.07.2013 Durchgang Unibiblio-
thek –Brauhausgasse 

Eine Maßnahme zur Verbesserung der Wegebeziehungen im Umfeld der Universi-
tätsbibliothek ist fertiggestellt und wird feierlich übergeben: Der Durchgang zur 
Brauhausgasse wurde mit Mitteln des Bundes, des Freistaates Thüringen und der 
Stadt Weimar – aus dem Bund-Länder-Programm für städtebaulichen Denkmal-
schutz – sowie der Bauhaus Universität gefördert. 

PM Weimar 
11.07.2013 
TLZ 
23.07.2013 

25.07.2013 Verunglückte Pferde-
kutsche 

Glücklicherweise gehören Verkehrsunfälle mit Kutschen zu den seltenen Ereignis-
sen: In den letzten 20 Jahren kam dies in der Weimarer Altstadt nicht ein einziges 
Mal vor. Heute jedoch machen sich zwei Pferde auf dem Frauenplan selbstständig; 
die von ihnen gezogene – unbesetzte – Kutsche bleibt an einem Fahrzeug und dann 
an einem steinernen Poller hängen. Verletzt wird niemand, die Kutsche wird jedoch 
schwer beschädigt. 

TLZ 
26.07.2013 
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27.07.2013 Benefizkonzert des 
Bundespräsidenten 

Der Erlös des Benefizkonzertes mit dem „Young Philharmonic Orchestra Jerusalem 
Weimar“ vor rund 1000 Zuhörern in der Weimarhalle in Höhe von über 25 000 Euro 
kommt der Internationalen Jugendbegegnungsstätte der Stiftung Gedenkstätten 
Buchenwald und Mittelbau-Dora zugute, die damit insbesondere Jugendliche för-
dern wird, die aus ökonomischen Gründen nicht an dort stattfindenden Projekten 
teilnehmen können. Der Bundespräsident Joachim Gauck würdigte in seiner An-
sprache, dass „die Hochschule für Musik ,Franz Liszt‘ in Weimar und die Jerusalem 
Academy of Music and Dance dieses Orchester zusammenbringen“. Zuletzt gab es 
stehende Ovationen.  

PM HfM 
02.08.2013 
TLZ 
24.07.2013 
29.07.2013 

27.07.2013 Ausstellung 
Christian Ewald 

Der Grafiker und Verleger der in Berlin erscheinenden „Katzengraben-Presse“ 
Christian Ewald ist gebürtiger Ehringsdorfer. Die „Galerie am Riesen“ zeigt unter 
dem Titel „Ein Stück vom Meer“ Näh-Papier-Collagen und bibliophile Editionen des 
Buchkünstlers. 

PM Galerie 
18.07.2013 
TLZ 
29.07.2013 

31.07.2013 Thomas Schmidt und 
Karsten Wiegand: 
Abschied vom DNT 
 

Der geschäftsführende Intendant Thomas A. Schmidt und der Operndirektor Karsten 
Wiegand verlassen das Deutsche Nationaltheater. Beide hatten die „Ära Märki“ 
maßgeblich mitgeprägt. Schmidt war zehn Jahre lang am DNT, er will sich nun auf 
seine Professur an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt a. 
M. und weitere Lehraufträge konzentrieren. Wiegand, seit 2008 am DNT, wird ab 
2014 als Intendant am Staatstheater Darmstadt tätig werden. 

TLZ 
01.08.2013 

31.07.2013 Stadtspaziergang 
zur Nationalversamm-
lung 

Der in diesem Jahr gegründete Weimarer Republik e.V. lädt zu einer besonderen 
Stadtführung ein: In den Rollen von Zeitzeugen und Akteuren entführen Schauspie-
ler – darunter Olaf Müller als Reichspräsident Friedrich Ebert (1871–1925) (Foto) – 
die über 150 Zuhörer zu einer zweistündigen Zeitreise an Originalschauplätze der 
Geschehnisse rund um die Geburt der ersten deutschen Demokratie im Jahr 1919.  

Eigenbericht 

02.08.2013 15 Jahre 
Gaswerk –  
Werkschau 

Anlässlich des 15-jährigen Bestehens des „Gaswerkes“ präsentiert der Künstler HP 
Großmann, der als Initiator und Motor der Weimarer Kunst- und Kulturfabrik gilt, 
eigene Werke. Die Eröffnungsfeier der Schau findet in der Kunsthalle Harry Graf 
Kessler statt. Dort werden in den kommenden Wochen auch weitere Künstler des 
Gaswerkes ihre Arbeiten der Öffentlichkeit präsentieren: Benedikt Braun (ab 30. 
August) und Stefan Schiek (ab 20. September). 

RHK 
13.07.2013 
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03.08.2013 Gerhard Gläßer: 
Abschied von der HfM 

Nach 23 Jahren verabschiedet sich Gerhard Gläßer als Professor der Musikhoch-
schule „Franz Liszt“ in den Ruhestand. Vor seiner Weimarer Lehrtätigkeit war der 
Schlagwerker und Komponist, der zudem Vorsitzender des Thüringer Komponisten-
verbandes ist, an der Komischen Oper Berlin tätig. Ein besonderes Anliegen war 
und ist ihm die Förderung der Neuen Musik – Gläßer bedauert, dass es diese heute 
noch schwerer als in früheren Jahrzehnten habe. 

TLZ 
02.08.2013 

04.08.2013 Ausstellung 
Otto Senf 

Aus Anlass des 80. Geburtstages des Pfarrers i. R. Otto Senf, der von 1974 bis 
1988 den Gemeindebezirk Weimar-Nord betreute, werden unter dem Titel „Lebens-
räume – Glaubensräume“ nun seine Fotografien ausgestellt. Denn als kirchlicher 
Kunstbeauftragter war Senf auch leidenschaftlicher Fotograf. Die Ausstellung ist Teil 
des Festjahres zum 300-jährigen Bestehen der Jakobskirche. 

TLZ 
02.08.2013 

04.08.2013 Bauhaus  
Summer School 

400 junge Leute aus mehr als 60 Ländern werden an der Bauhaus-Uni zur „Bau-
haus Summer School“ begrüßt. Sie werden an Sprach- und Fachkursen teilnehmen 
und im Rahmen von Begleitprogrammen an Führungen und Exkursionen teilneh-
men.  

TLZ 
05.08.2013 

06.08.2013 Kruzifix-Restaurierung Das hölzerne Kruzifix und die Altarleuchter in der Jakobskirche, Schnitzwerke eines 
unbekannten Künstlers aus dem Jahr 1817, können restauriert werden. Innenminis-
ter Jörg Geibert überbringt der Kirchgemeinde einen Zuwendungsbescheid über 
2700 Euro aus Lottomitteln. 

TLZ 
07.08.2013 

09.08.2013 Fassadenfestival „Ge-
nius Loci“ 

Drei noch nie zuvor gezeigte Fassadenshows bezaubern an drei Abenden die etwa 
12 000 Zuschauer beim „Genius Loci Weimar Festival“: Am Wittumspalais ver-
schmilzt eine Tänzerin mit den Projektionen („Ana.Digital“ von Media Apparat aus 
Österreich), im Innenhof des Schlosses wird eine Reise von Franz Liszt visuell 
nacherzählt („Liszt-hitecture“ von Videomapping aus Ungarn), am Hauptgebäude 
der Bauhaus-Universität werden Facetten des architektonischen Erbes in Szene 
gesetzt („Legacy“ von RDV Collectif aus Frankreich). Künstlerischer Leiter des fi-
nanziell hauptsächlich vom Thüringer Wirtschaftsministerium getragenen Events ist 
Hendrik Wendler. 

TLZ 
09.08.2013 
12.08.2013 
TA 
10.08.2013 
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13.08.2013 Echo Klassik für Ste-
fan Solyom 

Der Weimarer Generalmusikdirektor Stefan Solyom wird für die Aufnahme zweier 
selten gespielter Werke des französischen Romantikers Charles-Marie Widor 
(1844–1937) mit den Bamberger Symphonikern mit dem Echo Klassik ausgezeich-
net, wie die Deutsche Phono-Akademie heute bekannt gibt. Die Preisverleihung wird 
am 6. Oktober in Berlin erfolgen. 

TLZ 
14.08.2013 

15.08.2013 Wieland-Ausstellung „Wieland – dem unsterblichen Sänger“ (1733–1813) ist die Ausstellung übertitelt, die 
im Goethe- und Schiller-Archiv des Dichters Tod, Begräbnis und die Erinnerung an 
ihn beleuchtet. In die Präsentation fließen jüngste Forschungsergebnisse ein, die 
der Kunsthistoriker und Stipendiat der Klassik-Stiftung Sascha Winter zur Eröffnung 
vorstellt. – Bild: Silberne Wieland-Gedenkmedaille von Friedrich Wilhelm Facius 
(1764–1843) nach einem Entwurf von Carl Bertuch (1777–1815) aus dem Todesjahr 
des Literaten 1813. 

TLZ 
14.08.2013 

16.08.2013 Ausstellung 
Alfred Ahner 

Anlässlich seines 40. Todestages werden im Kirms-Krackow-Haus Werke des Wei-
marer Malers und Grafikers Alfred Ahner (1890–1973) gezeigt. Die Ausstellung ent-
stand in Kooperation zwischen der im vergangenen Jahr gegründeten Weimarer 
Kunstgesellschaft, dem Freundeskreis des Goethe-Nationalmuseums und weiteren 
Partnern. 

TLZ 
16.08.2013 

18.08.2013 Fincke-Orgel  
in Oberweimar  
saniert 

Johann Georg Fincke (um 1680–1749) war einer der bedeutendsten Orgelbauer des 
Barock in Thüringen, in der Kirche St. Peter und Paul Oberweimar befindet sich sein 
ältestes bekanntes Instrument. Nach vierjähriger Instandsetzung wird dieses nun 
durch den Superintendenten Henrich Herbst wieder geweiht. Bereits gestern fand 
ein Festkonzert mit dem Organisten Christian Drengk statt. 

TA 
14.08.2013 

21.08.2013 Trauer um 
Edelgard Sigismund 

Generationen von 4- bis 14-jährigen lehrte sie den klassisch-künstlerischen Tanz: 
35 Jahre lang, bis 1995, leitete Edelgard Sigismund ihr Kindertanzstudio. Ihre Aus-
bildung zur Tanzpädagogin hatte sie am DNT erhalten, im Anschluss war sie dort 
Assistentin der Ballettmeisterin. Doch eigentlich hatte sie Buchhändlerin werden 
wollen, ein Wunsch, den der Zweite Weltkrieg durchkreuzte. Zuletzt kehrte sie zu 
ihrer alten Leidenschaft, den Büchern, zurück. Edelgard Sigismund stirbt im Alter 
von 94 Jahren. 

TA 
23.08.2013 
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22.08.2013 Film  
„Pauls Schulweg“ 

Bundesweit in 50 Städten läuft seit heute ein berührender Dokumentarfilm, für den 
die Dreharbeiten bereits vor zehn Jahren abgeschlossen wurden: In „Pauls Schul-
weg“, einer Produktion der Weimarer „1meter60“-Filmgesellschaft, werden ein 
Schulanfänger und seine Mitschüler auf einem wichtigen Abschnitt ihres Lebens 
begleitet, der Einschulung und der Wochen danach. Der Film entstand in der Wei-
marer Jenaplanschule. 

TA 
06.08.2013 

23.08.2013 Ausstellung 
Norbert Gladis 

Surreale Malerei und Skulpturen des Weimarer Künstlers Norbert Gladis zeigt die 
Galerie Markt 21. Die Laudatio zur Ausstellungseröffnung spricht Peter Boide. 

Flyer zur Aus-
stellung 

23.08.2013 Konzert  
„Gedächtnis  
Buchenwald“ 
 

In dem Konzert „Gedächtnis Buchenwald“ führt die Staatskapelle Weimar unter der 
Leitung von Arturo Tamayo Werke von Karl Amadeus Hartmann (1905–1963), 
Bernd Alois Zimmermann (1918–1970) und Arthur Honegger (1892–1955) auf. Die 
Gedenkworte spricht Ruth Klüger. „Meinen Freunden, die hundertfach sterben muß-
ten, die für die Ewigkeit schlafen, wir vergessen euch nicht. Dachau 1933/34“ – so 
lautete die Widmung in Hartmanns Partitur des „Miserae“, das heute auch auf dem 
Programm steht. 

PM weimar 
GmbH 
01.08.2013 
 

24.08.2013 Kunstfest 
Eröffnungs-matinee 

Den Auftakt des letzten von Nike Wagner geleiteten Kunstfestes „pèlerinages“ bildet 
ein Eröffnungsmatinee im Seminargebäude der Weimarhalle mit Mitgliedern der 
Staatskapelle Weimar und Gästen. In Wagners Eröffnungsvortrag bleiben die von 
vielen erwarteten kritischen Worte aus: „Mit einem großen Dank […] unterwerfe ich 
mich nun dem klassischen Weimar-Schicksal einer gewährten – und vielfach auch 
genossenen – längeren Durchreise und sagen allen ein herzliches ,Lebt wohl!‘“ – Es 
erklingt u.a. die „Ouvertüre zum ,Fliegenden Holländer‘, wie sie eine schlechte Kur-
kapelle morgens um 7 am Brunnen vom Blatt spielt“ von Paul Hindemith (1895–
1963). 

PM weimar 
GmbH 
01.08.2013 
TA 
26.08.2013 
 

24.08.2013 Kunstfest  
Eröffnungsfest 

„Rest of Best“ und die „Brass Band Berlin“, Weimarer und Berliner Kult-Bands, ver-
binden beim Eröffnungsfest des Kunstfestes Evergreens und Swing mit Klassik: 
„Wagner in Dixieland“. 11 000 Besucher strömen in den Weimarhallenpark. 

PM weimar 
GmbH 
01.08.2013 
TA 
26.08.2013 
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24.08.2013 Wagner als Stummfilm Freunde historischer Filmkunst und Liebhaber des in diesem Jahr gefeierten Kom-
ponisten kommen gleichermaßen auf ihre Kosten, wenn heute in der Weimarhalle 
der 100 Jahre alte Stummfilm „Richard Wagner“ gezeigt und vom Staatsorchester 
Braunschweig unter der Leitung von Helmut Imig begleitet wird. Doch die Musik 
stammt nicht von Wagner (1813–1883): Da damals zu hohe Tantiemen für die Ver-
wendung von Original-Musik von den Wagner-Erben verlangt worden waren, kom-
ponierte der Hauptdarsteller Giuseppe Becce (1877–1973) eine eigene Filmmusik, 
die „wie Wagner“ klang. 

PM weimar 
GmbH 
01.08.2013 
 
Lexikon des 
internationalen 
Films 

25.08.2013 Trauer um 
Katja Paryla 

Goethe und Schiller „zu entstauben“, war der Auftrag, mit dem sie 1994 an das DNT 
nach Weimar kam. Das war ihr gelungen, „Maria Stuart“ oder „Iphigenie“ sind Insze-
nierungen, die noch heute in Erinnerung sind. Die Regisseurin, die oft selbst auf der 
Bühne stand, kümmerte sich mit Hingabe um den künstlerischen Nachwuchs, war 
als Dozentin tätig, hatte Engagements in Berlin und war zuletzt, nachdem sie 2001 
Weimar verlassen hatte, in Chemnitz tätig. Katja Paryla stirbt im Alter von 73 Jahren 
im brandenburgischen Wölsickendorf bei Bad Freienwalde.  

TA/TLZ 
27.08.2013 

25.08.2013 Herderkirchenzentrum 
eröffnet 

Mit einem Festgottesdienst und einem Gemeindefest wird nach zwei Jahren Bauzeit 
das neue Herderzentrum als Ort für kirchliche Veranstaltungen und Stätte der Erin-
nerung an den überragenden Theologen Johann Gottfried Herder (1744–1803) ein-
geweiht. Bei dem Bau an der Westseite des Herderplatzes waren zwei denkmalge-
schützte Altbauten durch moderne Bauten ergänzt worden, deren äußere Gestal-
tung (Architekten Gildehaus und Reich, Weimar) einige Kritiker auf den Plan gerufen 
hatten. Für das Vorhaben hatten Bund, Land und Stadt drei Millionen Euro beige-
steuert, die Kirchgemeinde selbst investierte 1,4 Millionen Euro. 

TA 
26.08.2013 

25.08.2013 Ausstellung  
„Mein lieber Schwan“ 
 

„Nun sei bedankt, mein lieber Schwan“ – die Kurzfassung der ersten Worte der An-
kunfts-Arie „Lohengrins“ aus der populärsten Oper des Dichterkomponisten Richard 
Wagner (1813–1883) ist als Ausruf von Bewunderung und Erstaunen in unseren 
alltäglichen Sprachgebrauch eingegangen. Jetzt liefert das geflügelte Wort den Titel 
für eine internationale Gruppenausstellung des ACC im Rahmen des Kunstfestes 
Weimar. 

ACC Newsletter 
01.08.2013 
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25.08.2013 Fassadenkunst von 
Anke Heelemann 

Die Weimarer Künstlerin Anke Heelemann, über ihren Beitrag zur ACC-Ausstellung 
„Mein lieber Schwan“: „Aus der Sammlung vergessener Privatfotografien wird ein 
,Parcour der Stauner‘ zusammengestellt, der sich an miteinander korrespondieren-
den Orten durch Weimars Innenstadt ziehen wird. Porträts Staunender, sich Wun-
dernder oder Empörter aus ihrem ursprünglichen Motivzusammenhang gelöst wer-
den als Verlängerung der Ausstellung in den öffentlichen Raum gebracht. Jeder 
Einzelne ist Teil einer Kulisse, ist Stadtgespräch, ist Lockvogel für neue Stauner am 
Ausstellungsort: ,Mein lieber Herr Gesangsverein‘.“ 

PM Fotothek 
09.08.2013 

26.08.2013 Ausstellung  
Karl Hubbuch 

Das druckgrafische Museum „Pavillon-Presse“ setzt seine Ausstellungsreihe zu 
Faust-Illustrationen mit der Präsentation von Lithografien und Radierungen des 
südwestdeutschen Künstlers Karl Hubbuch (1891–1979) fort. 

Flyer zur Aus-
stellung 

27.08.2013 Ausstellung „Wahl-
verwandtschaften“ 

Den Epochenzeitraum von deutschem Klassizismus und deutscher Romantik um-
fasst die Ausstellung „Wahlverwandtschaften“ im Schiller-Museum, mit der Kurator 
Hermann Mildenberger Werke aus der Sammlung des Briten Charles Booth-
Clibborn mit Blättern aus dem Bestand der Graphischen Sammlungen der Klassik 
Stiftung Weimar vereint. Sie illustriert die vielfältigen kulturellen Kontakte zwischen 
Weimar und Großbritannien in der Goethe-Zeit.  

Info-Flyer zur 
Ausstellung 

27.08.2013 Lesung mit 
Reinhard Jirgl 

Die traditionelle Schriftsteller-Lesung am Vorabend des Goethe-Geburtstages wird 
von Reinhard Jirgl gehalten. Der in Berlin lebende Autor liest im Festsaal des 
Schlosses aus seinem 2009 erschienenen Roman „Die Stille“. 

PM KSW 
09.08.2013 

28.08.2013 Fest zum  
Goethegeburtstag  

„Das Bier in Weimar ist wirklich gut.“ Das Motto des abendlichen Festes zum 264. 
Geburtstag Johann Wolfgang von Goethes (1749–1832) ist einem Brief Heinrich 
Heines (1797–1856) nach einer missglückten Audienz bei dem Dichterfürsten in 
Weimar entlehnt, über den sich Heine jedoch mit keinem Wort äußert. – Einige der 
vielen Besucher des Hauses am Frauenplan kommen in Szenen, Texten und Musik 
am Römischen Haus (Foto) zu Wort, neben Heine auch Friedrich Hölderlin (1770–
1843), Friedrich Schiller (1759–1805) , Johanna Schopenhauer (1766–1838), Caro-
line Jagemann (1777–1848), Felix Mendelssohn Bartholdy (1809–1847). 

PM KSW 
09.08.2013 
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28.08.2013 Goethe-Medaille  Im Weimarer Residenzschloss wird die Goethe-Medaille – eine Auszeichnung für 
besondere Verdienste bei der Vermittlung der deutschen Sprache und den internati-
onalen Kulturaustausch, gleichzeitig offizieller Orden der Bundesrepublik Deutsch-
land – an den iranischen Übersetzer und Autor S. Mahmoud Hossein Zad, den indi-
schen Verleger Naveen Kishore und den griechischen Schriftsteller Petros Markaris 
verliehen.  

TLZ 
17.05.2013 
TA 
28.08.2013 

29.08.2013 Restaurierung 
Koetschau-Grab 

Die auf dem Hauptfriedhof gelegene Grabstätte der Familie des Kunsthistorikers 
Karl Theodor Koetschau (1868–1949), der nach der Entlassung Harry Graf Kesslers 
(1868–1937) 1906 kurzzeitig als Museumsdirektor in Weimar tätig war, kann restau-
riert werden. Der Thüringer Landeskonservator Holger Reinhardt übergibt einen 
Förderbescheid in Höhe von 58 000 Euro an die Stadt, die ihrerseits weitere 26 000 
Euro aufbringt. Das Urnengrab war im Auftrag Koetschaus um 1910 von Henry van 
de Velde (1863–1957) geschaffen worden. – Bild: Entwurfszeichnung van de Vel-
des. 

TA 
30.08.2013 

31.08.2013 Theaterfest Zum Auftakt der neuen Spielzeit – nun unter der Intendanz von Hasko Weber – lädt 
das DNT sein Publikum zum Mitmachen, Schauen und Staunen bei einem großen 
Theaterfest ein. 19 neue Ensemblemitglieder starten in die neue Spielzeit; sie und 
die alten Mitglieder stellen sich in einer abendlichen Show im Minutentakt vor. Es 
werden 3500 Gäste gezählt – 1000 mehr als im Jahr zuvor. 

TA 
30.08.2013 
02.09.2013 

31.08.2013 Abschied von Hans 
Hoffmeister 

Hans Hoffmeister, der als Chefredakteur der Thüringischen Landeszeitung (TLZ) 
mehr als zwei Jahrzehnte lang als Meinungsbildner in Weimar aufgetreten ist, ver-
abschiedet sich im Hotel Elephant in den Ruhestand. 

TLZ 
31.08.2013 

01.09.2013 „Ring des  
Nibelungen“ 
als Puppenspiel 

Eine ganz ungewöhnliche Aufführung würzt den Reigen der Richard-Wagner-
Ehrungen im Jahr dessen 200. Geburtstages: Im Rahmen das Kunstfest zeigt das 
Salzburger Marionettentheater den „Ring des Nibelungen“ in der Weimarhalle. 

RHK 
27.04.2013 
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05.09.2013 Goethebiografie von  
Rüdiger Safranski 

Der Philosoph und renommierte Biografien-Autor Rüdiger Safranski stellt sein jüngst 
erschienenes Buch „Goethe – Kunstwerk des Lebens“ der Weimarer Öffentlichkeit 
vor. Ungewohnt lebendig ersteht darin die facettenreiche Persönlichkeit des Dich-
ters, Staatsmannes und wissensdurstigen Forschers, dem sich Safranski aus den 
primären Quellen – Werken, Tagebüchern, Briefen, Gesprächsaufzeichnungen von 
Zeitgenossen – nähert. Über 300 Menschen kommen zu der Buchvorstellung in den 
Festsaal des Weimarer Stadtschlosses.  

PM KSW 
03.09.2013 

05.09.2013 Ausstellung  
Sibylle Mania 

Die Weimarerin Sibylle Mania (Foto) zeigt in der „Galerie am Riesen“ analoge 
Schwarzweiß-Fotografien aus Metropolen: Architekturen und Menschen. Wohl ein-
zigartig ist die von der Künstlerin entwickelte Technik, Abzüge auf handgeschöpf-
tem, lichtdurchlässigem Papier herzustellen. Für die Präsentation dieser „Durchlicht-
fotografien“ wird das fragile und faserreiche Papier zwischen zwei von einem 
Steinsockel gehaltene Glasscheiben gepresst.  

Eigenbericht 

06.09.2013 Premiere im DNT: 
Faust I 

Mit Goethes berühmtestem Stück, dem „Faust“, stellt sich der neue Intendant des 
DNT als Regisseur dem Publikum vor. Hasko Weber vor der Premiere: „,Faust‘ ist 
ein Stück aus dem klassischen Kanon und es gehört zum Selbstverständnis der 
Stadt, dass diese Stücke, und der ,Faust‘ besonders, immer wieder neu ausgelegt 
werden. Insofern ist es eine ganz bewusste Entscheidung, hier damit zu beginnen 
und mit dem Publikum eine Verbindung einzugehen. Faust ist gerade in Weimar ein 
sehr erwartungsgeladenes Stück.“ 

PM DNT 
23.04.2013 
TA 
05.09.2013 
09.09.2013 

06.09.2013 Restaurierung 
Lohengrin-Partitur 

Der kostbare dreibändige Erstdruck der Partitur von Richard Wagners (1813–1883) 
Oper „Lohengrin“ konnte mit Hilfe von Spenden und Sponsoren restauriert werden 
und wird heute in der Hochschule für Musik erstmals der Öffentlichkeit präsentiert. 

TLZ 
31.08.2013 

06.09.2013 Ausstellung  
Gero  
von Stuckrad 

Der Weimarer Architekturabsolvent Gero von Stuckrad ist in Thüringen vor allem als 
Restaurator bekannt geworden – so erhielt er 2001 den Thüringer Denkmalpreis. 
Anlässlich seines 75. Geburtstages wird im Haus Am Horn nun erstmals eine Retro-
spektive eines aus plastischen Arbeiten, Collagen und Handzeichnungen bestehen-
den Werkes gezeigt, das der Künstler über seine Leistungen für den Erhalt der Thü-
ringer Kulturlandschaft hinaus geschaffen hat – abseits des offiziellen Kunstbetrie-
bes und fast unbemerkt von der Öffentlichkeit. 

Information  des 
Freundeskreises 
der Bauhaus-
Universität e.V. 
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07.09.2013 Premiere im DNT: 
Lohengrin 

Richard Wagners Oper „Lohengrin“ war am 28. August 1850 in Weimar uraufgeführt 
worden, jetzt erlebt sie eine Neuinszenierung. Der junge Regisseur Tobias Kratzer, 
2011 von der Zeitschrift „Opernwelt“ zum „Opernregisseur des Jahres“ nominiert, 
nimmt bewusst auf die Uraufführung Bezug: Der Grundriss des Bühnenbildes ist 
Entwürfen von Richard Wagner nachempfunden, die Kostüme zitieren den Stil der 
damaligen Zeit. – Die musikalische Leitung hat Stefan Solyom. 

PM DNT 
23.04.2013 
TA 
06.09.2013 
09.09.2013 

08.09.2013 Tag des offenen 
Denkmals 

Einmal nicht nur das allzu Bekannte „Wahre, Schöne und Gute“ zu würdigen, war 
der Ansatz der Deutschen Stiftung Denkmalschutz für den diesjährigen Denkmaltag. 
Entsprechend des gewählten Leitthemas „Jenseits des Guten und Schönen: Unbe-
queme Denkmale?“ sind politische Denkmale wie die Gedenkstätte „KZ Buchen-
wald“ und Bauten der Nachkriegsmoderne wie die Mensa im Park zu besichtigen. Im 
Van-de-Velde-Jahr öffnen in Weimar auch Häuser, die an diesen Wegbereiter der 
Moderne erinnerten. Darüber hinaus stehen Denkmale im besonderen Blickfeld des 
Interesses, die momentan saniert werden: So drängen sich 350 Neugierige bei zwei 
von dem Architekten Matthias Münz (Foto) geführten Besichtigungen im Haus der 
Frau von Stein. Insgesamt werden heute rund 3000 Besucher in den geöffneten 
Häusern und bei Führungen im Straßenraum gezählt. 

Eigenbericht/ 
Programmheft 
TA 
09.09.2013 

08.09.2013 Uraufführung im E-
Werk: 
Weiskerns Nachlass 

Eine mit Witz inszenierte Tragödie aus dem Milieu der „brotlosen“ Geisteswissen-
schaften feiert im E-Werk ihre Uraufführung. Enrico Stolzenburg führt Regie bei der 
Umsetzung von Christoph Heins Roman „Weiskerns Nachlass“ für die Bühne. „Eine 
erstaunlich vitale Inszenierung“, urteilt die Presse. 

PM DNT 
23.04.2013 
TA, TLZ 
10.09.2013 

10.09.2013 Ausstellung 
Martin Schade 

Die Galerie Eigenheim stellt Arbeiten von Martin Schade aus, der 2012 an der Bau-
haus-Universität sein Studium „Freie Kunst“ abgeschlossen hat. Seltsame Wesen, 
Symbiosen aus Lebewesen der Insekten- und Säugetierwelt und industriellen Mas-
senartikeln (Serie „Flucht aus dem Labor“) oder Waffen (Serie „Bella Ballistika“), 
erschuf der Künstler, der damit nach eigenem Bekenntnis bewusst für Verwirrung 
sorgen will.  

www.galerie-
eigenheim.de 
 
TLZ 
10.09.2013 

11.09.2013 Bürgerreise nach Za-
mosc 

Seit Mai 2012 ist Zamosc eine Partnerstadt von Weimar. Heute machen sich 268 
Weimarer auf den etwa 1000 Kilometer langen, über Breslau führenden Weg in die 
polnische Stadt. Es ist die 18. Reise, die vom Verein „Weimarer Bürgerreisen in Eu-
ropa“ organisiert wird. 

TA 
10.09.2013 
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14.09.2013 Trauer um  
Ingrid Rahaus 

27 Jahre lang hatte die gelernte Damenschneidermeisterin Ingrid Rahaus am DNT 
gewirkt, hier war sie an der Ausstattung von über 70 Stücken von Offenbach über 
Shakespeare bis Brecht beteiligt. 1985 ging die Erste Kostümbildnerin nach Mün-
chen. Doch nach der Wende, 1993, rief man sie zurück nach Weimar – es gab ein 
Wiedersehen, das ihr „ans Herz greift“, wie sie selbst sagte. Die 76-jährige stirbt 
heute in München. 

TLZ 
19.09.2013 

14.09.2013 Tag des offenen Ateli-
ers 

Über 100 Weimarer Künstler öffnen ihre Ateliers und Werkstätten und geben Einbli-
cke in ihre ästhetisch-kreative Arbeit. Zu den insgesamt 34 beteiligten Standorten 
gehören u.a. die „Kreativ-Etage“ am Goetheplatz 9b, das Neue Atelierhaus Erfurter 
Straße 33a, die Design- und Projektwerkstatt „Gaswerk“. Am Abend gibt es erstmals 
ein Künstlerfest im Garten neben dem Bauhaus-Museum.  

TA 
11.09.2013 

16.09.2013 Richtfest am  
Amselweg 

Noch immer sind Wohnungsneubauten in Weimar nichts Alltägliches trotz steigen-
der Miet- und Immobilienpreise. Heute feiert die Weimarer Wohnstätte Richtfest an 
einem Mehrfamilienhaus im Amselweg 2–8. Allerdings ersetzt es einen Vorgänger-
bau, so dass auch hier nicht wesentlich mehr Wohnfläche entsteht. 

TA 
17.09.2013 

17.09.2013 Sport-Funktions-
gebäude 
Niedegrunstedt 

Am Sportplatz Niedergrunstedt wird das sanierte, modernisierte und mit einem neu-
en Anbau versehene Funktionsgebäude an den Weimarer Sportverein (WSV) über-
geben. Die Baukosten betrugen 320 000 Euro. 

PM Weimar 
12.09.2013 
TA 
18.09.2013 

18.09.2013 B-Plan 
Bauhaus-Museum 

Der Stadtrat beschließt mit deutlicher Mehrheit den Entwurf zum Bebauungsplan für 
das Areal, auf dem das neue Bauhaus-Museum errichtet werden soll. Bei der Dis-
kussion wurden vor allem Bedenken geäußert, dass der Bau den Durchgang von 
der Asbachstraße zum Jakobstor blockieren könne. – In der Grafik grün gekenn-
zeichnet: Das bei dem von der Architektin Heike Hanada gewonnenen Architektur-
wettbewerb zu bearbeitende Gebiet. 

TLZ 
20.09.2013 
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18.09.2013 Restaurierung Carl-
August-Denkmal 

Das größte figürliche Denkmal in der Stadt Weimar, das Reiterstandbild Carl Au-
gusts (1757–1828) auf dem Platz der Demokratie, wird von dem Mellinger Restaura-
tor Benito Sellin gereinigt und konserviert. Die frei bewitterten Bronzeoberflächen 
müssen erneut von Korrosionskrusten und Sinterschichten befreit werden. Die letz-
ten Arbeiten dieser Art waren vor acht Jahren nach der Rückkehr der Plastik auf den 
wiederhergestellten Platz, und vor 16 Jahren, damals in einem Metallrestaurie-
rungsunternehmen in Regensburg, vorgenommen worden. 

PM Weimar 
18.09.2013 

20.09.2013 Premiere im DNT: 
Nichts Schöneres 

Eine Übernahme aus Stuttgart, dem bisherigen Wirkungsort von Hasko Weber, ist 
das unter seiner Regie entstandene „Bildungsbürgerverschreckungsmelodram“ (so 
die TLZ) „Nichts Schöneres“ von Oliver Bukowski, das in der Studiobühne des DNT 
Premiere hat.  

PM DNT 
23.04.2013 

21.09.2013 20 Jahre  
Gewerbegebiet Lege-
feld 

Als 1992 die ersten Überlegungen und Aktivitäten zur Entwicklung des Gewerbege-
bietes vor den südlichen Toren der Stadt einsetzten, war Legefeld noch eine selb-
ständige Gemeinde. Nun, nach zwei Jahrzehnten, haben sich Firmen unterschied-
lichster Branchen hier etabliert: Das Spektrum reicht von Dienstleistungsunterneh-
men und Hotellerie bis hin zu Betrieben der Metallverarbeitung und des Anlagen-
baus. Das Jubiläum ist Anlass für einen Tag der offenen Tür. Gleichzeig erfolgt ein 
symbolischer Spatenstich für ein Projekt, das aus dem Programm „Verbesserung 
der regionalen Infrastruktur“ mit 1,3 Millionen Euro vom Thüringer Wirtschaftsminis-
terium gefördert wird. Ziel: Die Verbesserung des Baugrundes, um einige Hektar 
noch leerstehender Flächen verkaufsfähig zu machen. 

RHK 
15.06.2013 

22.09.2013 Fest am  
Schießhaus 

Der unfertige Zustand des Schießhauses scheint Besucher magisch anzuziehen – 
wie zu dem heutigen Herbstfest. Der Eigentümer Uwe Hoffmann will das Gebäude 
schrittweise behutsam sanieren. 

TLZ 
23.09.2013 
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22.09.2013 Bundestagswahl Zur Wahl des 18. Deutschen Bundestages sind in Weimar 51 074 Wahlberechtigte 
zur Stimmabgabe aufgefordert. Zur Absicherung der Durchführung tragen hier über 
550 ehrenamtliche Wahlhelfer bei. Im Bild: Oberbürgermeister Stefan Wolf als 
Wahlvorsteher im größten der 62 Wahllokale, dem „Schiller-Gymnasium II“.  
 

Die prozentuale Gegenüberstellung der Ergebnisse für den Wahlkreis 193 „Erfurt-
Weimar-Weimarer Land II“ mit denen der Stadt Weimar (die zu diesem Wahlkreis 
gehört), bei der Zweitstimme auch mit denen des Bundeslandes Thüringen und der 
gesamten Bundesrepublik, ergibt folgendes Bild (in Klammern die Veränderung ge-
genüber der letzten Bundestagswahl im Jahr 2009): 
 

Erststimme (Wahl der Direktkandidaten des Wahlkreises 193): 
 

      WK 193 Weimar 
 
Antje Tillmann (CDU)    37,1   37,6   
Carsten Schneider (SPD)    23,9  24,7   
Karola Stange (DIE LINKE)    23,4  20,8   
Dieter Lauinger (GRÜNE)      6,0    7,7   
 

(Die hier nicht aufgeführten Kandidaten erhielten jeweils weniger als 5 % der Stim-
men.) 
 

Zweitstimme: 
 

    BRD  Thüringen WK 193 Weimar 
 
CDU  34,1 (+6,9) 38,8 (+7,6) 34,5 (+6,5) 34,7 (+6,5) 
SPD  25,7 (+2,7) 16,1 (-1,5) 17,6 (-0,4) 17,5 (+0,7) 
DIE LINKE   8,6 (-3,3) 23,4 (-5,4) 23,0 (-5,0) 21,1 (-4,3) 
GRÜNE    8,4 (-2,3)   4,9 (-1,1)   8,5 (-1,9) 11,1 (-3,0) 
AfD    4,7 (+4,7)   6,2 (+6,2)   6,1 (+6,1)   4,7 (+4,7) 
PIRATEN    2,2 (+0,2)   2,4 (-0,1)   3,1 (-0,2)   3,9 (+0,7) 
FDP    4,8 (-9,8)   2,6 (-7,2)   2,6 (-6,4)   2,9 (-6,2) 
 

(Weitere Parteien mit geringeren Stimmanteilen sind hier nicht aufgeführt.) 
 

Wahlbeteiligung: 
 

  71,5 (+0,7) 68,2 (+3,0) 69,8 (+2,8) 70,4 (+2,5) 

RHK 
28.09.2013 
(Ergebnisse für 
Weimar) 
 
RHK 
12.10.2013 
(Ergebnisse für 
den WK 193) 
 
www.  
bundeswahlleiter.de 
(Ergebnisse für 
Thüringen und die 
BRD) 
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23.09.2013 Saller baut in  
Legefeld 

Die seit 22 Jahren in Weimar ansässige Saller-Gruppe, die in Weimar momentan 
149 Mitarbeiter beschäftigt, errichtet im Gewerbegebiet Legefeld für ihren Firmensitz 
ein neues Domizil. Heute erfolgt der symbolische Spatenstich für den ca. sechs Mil-
lionen Euro teuren Bau. Dieser biete Platz für bis zu 400 Angestellte, erklärt der Un-
ternehmer Josef Saller. 

TA 
24.09.2013 

24.09.2013 Baulandkataster Dem zunehmenden Mangel an Wohnungen begegnet die Stadt mit der erstmaligen 
Veröffentlichung eines Baulandkatasters, das über die interaktive Stadtkarte im In-
ternet eingesehen werden kann. Damit sollen Flächen, die sofort oder in absehbarer 
Zeit bebaubar sind, für den Wohnungsneubau mobilisiert werden. In dem Kataster 
sind 61 potenzielle Bauflächen erfasst, auf denen bei optimaler Auslastung bis zu 
190 Wohneinheiten realisierbar wären. 

PM Weimar 
24.09.2013 

24.09.2013 Preis für  
Ute Klemm 

Die Weimarer Geigerin Ute Klemm gewinnt den 1. Preis des in Mirow (Mecklenburg-
Vorpommern) ausgetragenen 11. Internationalen Königin Sophie Charlotte Wettbe-
werb für Violine 2013. Zusätzlich wird die Weimarer Musikstudentin mit der Goldme-
daille sowie mit einem Sonderpreis der Meisterwerkstatt für Geigenbau Klaus Lud-
wig Clement als beste Teilnehmerin des Wettbewerbs ausgezeichnet. 

PM HfM 
02.10.2013 

25.09.2013 Tagung  
„Der politische Wie-
land“ 
 

Anlässlich des 200. Todesjahres von Christoph Martin Wieland (1733–1813) veran-
staltet das Wieland-Forschungszentrum e.V. gemeinsam mit der Klassik Stiftung 
Weimar eine interdisziplinäre Tagung, in der dem Politischen als einer zentralen 
Dimension im Leben und Werk des Aufklärers nachgegangen wird. Ein Abendvor-
trag von Jan-Philipp Reemtsma im Goethe-Nationalmuseum widmet sich auch „Wie-
land als Soziologe“. 

PM KSW 
23.09.2013 

28.09.2013 Ausstellung 
Günter Jahn 

Anlässlich seines 80. Geburtstages zeigt die Galerie Hebecker Gemälde, Pastelle, 
Kohlezeichnungen und Holzschnitte des Malers und Grafikers Günther Jahn (1933–
2011), der in Sondershausen gelebt hatte. „Realität und Traum bilden die beiden 
Pole meines Schaffens. Die Sehnsucht nach einem Zustand der Harmonie, nach 
einem fernen Land – nach dem anderen Ufer des Flusses – bestimmt zum großen 
Teil meine Arbeit“, hatte der Künstler über sein Werk geäußert.  

Flyer der Galerie 
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30.09.2013 Buch mit  
Luftbildern 

„Perspektivwechsel Weimar“ lautet der Titel des Buches, das der Fotograf Jörg-Uwe 
Jahn und der Architekt Martin Raffelt heute in der Eckermann-Buchhandlung der 
Öffentlichkeit präsentieren. Es enthält Stadtfotografien aus einer ganz ungewohnten 
Perspektive: Die Bilder wurden mittels einer „Flugdrohne“ aus der Luft aufgenom-
men. 

RHK 
28.09.2013 

02.10.2013 Landschafts-
architekturpreise 

Vor fast zehn Jahren entwickelte der Weimarer Freiraumplaner Ulrich Ihle die Idee 
für ein ungewöhnliches Spektakel, das seither jedes zweite Jahr den Rollplatz in 
eine witzige Landschaft aus Mini-Gärten verwandelt. Für das „Park-Platz“-Konzept 
erhält sein Büro heute in Ettersburg den Thüringer Landschaftsarchitekturpreis der 
Architektenkammer. Weitere Preise gehen u.a. an den Weimarer Landschaftsarchi-
tekten Michael Dane für sein Wohn- und Begegnungsprojekt in Nermsdorf sowie an 
das Jenaer Büro Wolfram Stock, das für die Freiraumplanung des Goethe- und 
Schiller-Archivs verantwortlich zeichnet. 

TA 
03.10.2013 

03.10.2013 Ausstellung  
„Unsichtbares in Sicht“ 

Eine Ausstellung mit dem Titel „Unsichtbares in Sicht“ in der Mühle Tiefurt vereint 
Arbeiten dreier Künstlerinnen, die in unterschiedlichen Metiers arbeiten: Gudrun 
Illert zeigt Schriftstrukturen, Ingrid Bauhaus Ikebana und Kerstin Rößler Papierkunst. 
Veranstalter ist der W.I.R. Verein Weimar. 

PM Galerie 
Profil 
24.09.2013, 
Flyer zur Aus-
stellung 

04.10.2013 Ausstellung  
„Kürbis und Co.“ 

Seit Jahren bildet die Klassik Stiftung Weimar erfolgreich Gärtner aus, insgesamt 
sechs Ausbildungsplätze sind in der Fachrichtung Zierpflanzenbau in der Belvederer 
Schlossgärtnerei eingerichtet. Die Auszubildenden gestalten alljährlich eine beson-
dere Ausstellung: Passend zum Herbstbeginn sind im kleinen Pavillon im Blumen-
garten über 40 Kürbissorten zu sehen, neben wohlbekannten auch außergewöhnli-
che Sorten wie Hubbards, Cushaws oder Moschuskürbisse. 

PM KSW 
02.10.2013 

05.10.2013 Zwiebelmarktkönigin  
Anika Friedrich 

Anika Friedrich wird im Hotel Elephant zur neuen Zwiebelmarktkönigin gekrönt. Ihr 
gebühre die Krone, „weil der Zwiebelmarkt ein Familienfest ist und endlich auch mal 
eine Kollegiatin und Mami Königin werden sollte“, sagte die 32-jährige in ihrer Be-
werbungsrede und lieferte damit Argumente, denen sich die Jury nicht verschließen 
konnte. Die zweifache Mutter lernt derzeit am Thüringenkolleg, um dort das Abitur 
nachzuholen. 

TLZ 
07.10.2013 
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06.10.2013 Galerie-Eröffnung in 
der  
Vorwerksgasse  

In der Vorwerksgasse 2 wird eine neue Kunstgalerie eröffnet. Sie wird von dem Ver-
ein „Education Through Art – Bildung durch Kunst“ e.V. getragen; gezeigt werden 
Gemälde und Bilder aus der Privatsammlung des Weimarer Zahnarztes Jens-
Michael Plaul. „Von Weimar an die See“ ist die Ausstellung betitelt, denn den 
Schwerpunkt der Sammlung bilden Werke, die in den Künstlerkolonien an der Ost-
seeküste entstanden. 

TLZ 
05.10.2013 

07.10.2013 Stadtmuseum erhält 
Porzellan-Service 

Das Stadtmuseum Weimar erhält als Schenkung aus Privatbesitz ein wertvolles 
Porzellan-Service aus der Zeit um 1890, gemarkt mit „J. C. Reinhardt, Hoflieferant, 
Weimar“. In der Familienüberlieferung wurde das Kaffeegeschirr immer der golde-
nen Hochzeit des Großherzogspaares Carl Alexander und Sophie am 8. Oktober 
1892 zugeordnet, wofür auch das in Gold aufgedruckte bekrönte Monogramm des 
Großherzogs spricht. 

PM Weimar 
04.10.2013 
TA 
08.10.2013 

11.10.2013 Premiere im DNT: 
Die Entführung aus 
dem Serail 

Wolfgang Amadeus Mozarts (1756–1791) größter Erfolg, die "Entführung aus dem 
Serail", wird am DNT unter der musikalische Leitung von Stefan Klingele und der 
Regie von Elisabeth Stöppler neu inszeniert. 

TA 
03.10.2013 

11.10.2013 360. Zwiebelmarkt Obwohl der Auftakt des größten Volksfests in Thüringen am Freitag von heftigem 
Dauerregen getrübt wird, besuchen 280 000 Menschen den 360. Zwiebelmarkt. 
Auch beim traditionellen Rundgang des Oberbürgermeisters, der u.a. von der frisch 
gekürten Zwiebelmarktkönigin Anni I. (Foto) begleitet wird, gibt es eine unpassende 
Überraschung, als der Wirt des „Divan“ diese Gelegenheit zu einer öffentlichkeits-
wirksamen Demonstration wegen seines Streits mit der Stadt um die Pergola vor 
dem Restaurant nutzt. Schließlich ruft eine neue Regelung zum Ausschank von 
Glühwein Kritiker auf den Plan. – Doch die meisten Besucher nehmen diese Vor-
gänge gar nicht wahr, sondern freuen sich an dem reichen Bühnenprogramm mit 
über 800 Künstlern auf fast allen Plätzen der Innenstadt – davon ausgenommen 
sind lediglich der Wieland- und der Herderplatz, auf denen noch Baumaßnahmen 
laufen. Zu den 160 Darbietungen gehören Konzerte der gefeierten österreichischen 
Sängerin Christina Stürmer und der Julia-Neigel-Band. Der historische „Zippel-
marckt“ findet diesmal auf dem Frauenplan, dem historischen Ort des Zwiebelmark-
tes statt. 

TA, TLZ 
09.-14.10.13 
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14.10.2013 Coudray-Monographie 
von Rolf Bothe 

Der Kunsthistoriker und langjährige Direktor der damaligen Kunstsammlungen zu 
Weimar Rolf Bothe stellt im Stadtschloss sein Buch „Clemens Wenzeslaus Coudray 
(1775–1845). Ein deutscher Architekt des Klassizismus“ vor. In der umfangreichen, 
hervorragend gestalteten und überaus reich ausgestatteten Monografie, an der 
Bothe etwa 10 Jahre lang arbeitete, wird erstmals das Gesamtwerk des seit 1816 in 
Weimar tätigen Oberbaudirektors beleuchtet. 

PM KSW 
10.10.2013 

15.10.2013 Buch von  
Detlef Jena über  
Carl Friedrich  

Erstmalig widmet sich eine Monografie dem dynastischen Bindeglied zwischen den 
bedeutenden Weimarer Regenten Carl August und Carl Alexander: Auf der Grund-
lage des Nachlasses Carl Friedrichs entwirft Detlef Jena darin das Portrait einer 
bodenständigen Persönlichkeit, die im Spannungsfeld zwischen protestantischer 
Ethik, politischer Macht und russisch-autokratischer Bevormundung ihre Selbstbe-
hauptung suchte. Das Buch „Carl Friedrich – Großherzog von Sachsen-Weimar-
Eisenach“ wird heute im Festsaal des Stadtschlosses vorgestellt.  

PM KSW 
11.10.2013 

16.10.2013 Ausstellung Claudia 
Berg 

Kaltnadelradierungen der Hallenser Künstlerin Claudia Berg werden in der Galerie 
Profil vorgestellt. Sie fing auch „Augenblicke“ (so der Titel der Ausstellung) von Goe-
thes Italienreise ein. Die Laudatio zur Eröffnung hält Helmut Brade, Halle. 

PM Galerie 
Profil 
08.10.2013 
10.10.2013 

17.10.2013 Ausstellung Bernd 
Hartung 
 

Die Galerie am Riesen zeigt Grafiken von Dr. Bernd Hartung. „Sati(e)re“ ist die Aus-
stellung überschrieben, ein Blatt daraus zeigt unsere Abbildung: „Der Künstler 
selbst“. 

Flyer zur Aus-
stellung 

18.10.2013 Ausstellung  
„Der weiße Strich“ 

Der weiße Strich, der 1986 an die Westseite der Berliner Mauer gemalt wurde, sollte 
eine Provokation sein: Fünf junge Leute aus Weimar, die wegen ihres Aufbegehrens 
gegen die Bevormundung aus der DDR vertrieben worden waren, störten sich an 
der Gleichgültigkeit der West-Berliner gegenüber den Zuständen hinter der Mauer. 
Doch provoziert fühlten sich die SED-Funktionäre … Die  Ausstellung der Gedenk-
stätte Bautzen und der Gedenkstätte Berliner Mauer, die im Stadtmuseum gezeigt 
wird, thematisiert die jugendliche Widerständigkeit in der DDR, die repressiven Ant-
worten des Staates, die Geschichte der deutschen Teilung sowie die politische Haft 
in Bautzen, in die einer der Akteure damals geriet. 

PM Weimar 
14.10.2013 
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19.10.2013 Ausstellung 
Albert Schaefer-Ast 

Die Stadtbücherei erinnert an den Künstler Albert Schaefer-Ast (1890–1951), der 
sich in der Weimarer Republik vor allem als Karikaturist einen Namen gemacht hat-
te. Nach Jahren des Berufsverbots während der Zeit des Nationalsozialismus war er 
1945 einem Ruf an die Weimarer Hochschule gefolgt, an der er bis zu seinem Tod 
als Professor gelehrt hat. Die Ausstellung ist eine Kooperation mit der Galerie He-
becker. 

RHK 
28.09.2013 

19.10.2013 Uraufführung in der 
Herderkirche 

Eine Komposition des Ehrendirigenten der Staatskapelle George Alexander Albrecht 
erlebt in der Herderkirche ihre Uraufführung. „Ave Maria“ hat der 78-jährige, der sich 
seit vier Jahren verstärkt dem Komponieren widmet, eigens für das Johann-
Sebastian-Bach-Ensemble geschaffen. 

TA 
16.10.2013 

20.10.2013 Ausstellung  
„ars viva –  
Wahrheit /  
Wirklichkeit“ 

Der jährlich vom Kulturkreis der deutschen Wirtschaft im BDI e.V. vergebene För-
derpreis geht 2013 an Björn Braun (geb. 1979 in Berlin), John Skoog (geb. 1985 in 
Malmö, Schweden) und Adrian Williams (geb. 1979 in Portland, Oregon/USA). Ar-
beiten der aus 59 vorgeschlagenen Künstlern ausgewählten Preisträger werden im 
Neuen Museum Weimar in der Ausstellung „ars viva 2013/14 – Wahr-
heit/Wirklichkeit“ vorgestellt. Bild: Björn Braun, Ohne Titel (Zebrafinkennest), 2013; 
Amselnest, Federn, Draht, Plastikzweig. 

PM KSW 
17.10.2013 

24.10.2013 Trauer um  
Helga Ziaja 

Sie war das pralle Leben, die ganze Welt konnte sie aus den Angeln heben – so 
erinnern sich Schauspieler an ihre Kollegin Helga Ziaja, die, nur 58-jährig, einem 
Krebsleiden erlag. Sie war weit mehr als Bühnendarstellerin: Als sie von 1999 bis 
2001 ihr eigenes kleines „Othello-Theater“ im Restaurant „Shakespeares“ geleitet 
hatte, bewies sie sich auch als Ausstatterin, Sängerin, Managerin. Noch im August 
war sie im Kirms-Krackow-Haus in Weimar zu erleben, bis fast zuletzt stand sie auf 
der Bühne, als sie in Augsburg noch ein neues musikalisch-literarisches Programm 
vorstellte. 

TA 
26.10.2013 

24.10.2013 Premiere im DNT: 
Und dann 

Wolfram Hölls Theatertext „Und dann“ thematisiert die Wendezeit aus der Sicht ei-
nes Kindes. Der Leipziger Autor verarbeitet darin autobiografische Erfahrungen: Der 
1986 Geborene gehört selbst einer Generation an, die die unmittelbare Zeit des 
Umbruchs in einer Entwicklungsphase erlebten, in der ein kritisch-distanziertes Re-
flektieren des Geschehens noch nicht möglich ist. Das DNT bringt das Stück unter 
der Regie von Nina Mattenklotz auf die Studiobühne. 

TLZ 
23.10.2013 
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25.10.2013 Ausstellung zum Hotel 
„Erbprinz“ 

Carl Vetter, ein Nachfahre der Betreiber des berühmten Hotels am Markt, zeigt in 
der Kunsthalle die Ausstellung „Über den Umgang mit Räumen oder ERBPRINZ, 
Ein Hotel in Weimar“. Eine Rauminstallation wird dabei ergänzt von einer großen 
Zahl historischer Fotografien, die den Zustand des Hauses seit dem späten 19. 
Jahrhundert bis zu seinem Abbruch in den späten 1980er Jahren dokumentieren. 

TA 
25.10.2013 

26.10.2013 Rathauskurier barrie-
refrei 

Von der Ausgabe 18/2013 an ist das Amtsblatt der Stadt Weimar auch für Blinde 
und Sehschwache les- oder besser: hörbar. Mit einem Screen-Reader kann eine 
über das Internet aufgerufene Datei geladen und akustisch wahrnehmbar gemacht 
werden. Die Nutzer können zudem in einem für sie entwickelten Inhaltsverzeichnis 
blättern, vor- und zurückspringen wie jeder Sehende. Aussagekräftige Bilder werden 
durch Bildunterschriften erklärt. hat Das Konzept des barrierefreien Rathauskuriers 
wurde von dem Geschäftsführer der Graphischen Betriebe Weimar GmbH, Rudolf 
Keßner, entwickelt, der selbst Jahrzehnte ehrenamtlich in der Behindertenarbeit 
tätig war. 

PM Weimar 
28.10.2013 

30.10.2013 26. Tage Neuer Musik 
in Weimar 

Die acht Konzerte der von dem Verein „Klangprojekte Weimar“ veranstalteten 26. 
„Tage Neuer Musik“ stehen unter der thematischen Klammer „Amerika – Europa“. 
Der Festivalleiter Michael von Hintzenstern konnte u.a. Mike Svoboda gewinnen, 
einen Posaunisten und Alphornsolisten, der das Familienkonzert bestreiten wird. 
Das heutige Eröffnungskonzert wird von Christian Wolff, einem Schüler von John 
Cage, gestaltet. 

TLZ 
23.10.2013 

25.10.2013 Trauer um  
Manfred  
Pennewitz 

Generationen von Eheleuten tragen an ihren Fingern ein Stück Erinnerung an einen 
Weimarer, der das von ihm ausgeübte Handwerk wie kaum ein anderer noch im 
wahren Wortsinn verstand. Der Graveurmeister Manfred Pennewitz, gebürtiger Er-
furter, hatte 1966 seine erste Werkstatt in der Weimarer Schloßgasse eröffnet. Öf-
fentliche Aufmerksamkeit erlangten u.a. seine meisterhaften Nachfertigungen von 
Goethes Trauringen 1989, deren Originale vor dem Zweiten Weltkrieg aus musea-
lem Besitz gestohlen worden waren. Bis zu einem geplanten und scheinbar undra-
matischen Klinikaufenthalt war er fast täglich in seinem Geschäft in der Marktstraße 
tätig. Mit Manfred Pennewitz verliert die Stadt Weimar ein Original. 

TA/TLZ 
30.10.2013 
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31.10.2013 Premiere im DNT: 
Schuld und  
Sühne 

Fjodor M. Dostojewskis Romanklassiker „Schuld und Sühne“, den „größten Kriminal-
roman aller Zeiten“ (Thomas Mann), haben der Regisseur Thomas Dannemann und 
die DNT-Chefdramaturgin Beate Seidel in einer eigenen Fassung für die Bühne 
adaptiert. 

TLZ 
26.10.2013 
TA 
05.11.2013 

31.10.2013 300 Jahre  
Jakobskirche 

Der heutige Bau der Jakobskirche wurde vor 300 Jahren eingeweiht. Dies ist der 
Anlass für eine nun beginnende Festwoche, mit der allerdings nicht allein zurückge-
blickt werden soll. Unter dem Titel „Glaubensräume – Lebensräume“ werden auch 
Fragen nach der Bedeutung von Kirche und Glauben in der Gegenwart aufgewor-
fen. Auf dem Programm stehen u.a. ein Vortrag zur Baugeschichte der Kirche mit 
dem Denkmalpfleger und Bauforscher Christoph Schwarzkopf, ein Festgottesdienst, 
ein Jubiläumskonzert mit der Uraufführung dreier Kantaten von Professor Michael 
Kapsner. Bild: Die Jakobskirche um 1785. 

TLZ 
22.10.2013 
RHK 
26.10.2013 
(Kalenderblatt) 

01.11.2013 Kunsteisbahn Erstmalig in diesem Jahr können die Schlittschuhläufer ihre Kreise um den bronze-
nen, gerade einer Reinigung unterzogenen Carl August ziehen. Das Hüttendorf und 
die Kunsteisbahn auf dem Platz der Demokratie werden heute eröffnet.  

TA 
18.10.2013  

02.11.2013 Bauhaus-Museum:  
Irreführende  
Bilder 

Auf der überregionalen Titelseite der TLZ und in den Regionalteilen der Presse er-
scheinen Computerbilder einer „Initiativgruppe Stadtforum“ um den Architekturpro-
fessor Heinz Schwarzbach, die das zukünftige Bauhaus-Museum und die angren-
zende Nachbarbebauung zeigen sollen. Wenige Tage später stellt sich heraus, dass 
der Neubau auf den Darstellungen wesentlich größer dargestellt wurde als es der 
Siegerentwurf der Architektin Heike Hanada vorsieht; die Klassik-Stiftung veröffent-
licht korrigierte Bilder. Die Urheber der ursprünglichen, irreführenden Visualisierun-
gen wollen anonym bleiben, was zusätzlich auf Unverständnis stößt. Allerdings wird 
die öffentliche Diskussion über die Planungen zwischen dem Weimarhallenpark und 
dem Landesverwaltungsamt durch diese Sache erneut angefacht. 

TA/TLZ 
02.11.2013 
und folgende 
Tage 

02.11.2013 Iconotop – neue 
Kunstgalerie am Her-
derplatz 

Der Kunsthistoriker Christian Finger eröffnet am Herderplatz 12 eine neue Kunstga-
lerie mit dem Namen „Iconotop“. Gebürtig aus Erfurt, hat Finger in Jena studiert und 
lebt seit sechs Jahren in Weimar. Die erste Ausstellung zeigt Arbeiten der ebenfalls 
in Weimar lebenden Künstler Cosima Göpfert und René Renschin. 

TA 
05.11.2013 
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04.11.2013 Buch über  
Erich Kranz 

Etwa zweihundert Interessierte versammeln sich in der Jakobskirche, wenn heute 
das von Christoph Victor herausgegebene Buch „Der Mut zum aufrechten Gang“ 
über den couragierten und charismatischen Pfarrer Erich Kranz (1929–1999) vorge-
stellt wird. Für sein über Jahrzehnte währendes engagiertes Wirken war er 1991 mit 
der Ehrenbürgerwürde der Stadt Weimar ausgezeichnet worden. Es sprechen u.a. 
Ingrid Kranz, der Schriftsteller Wulf Kirsten und der Alt-Oberbürgermeister Klaus 
Büttner. 

Eigenbericht 

06.11.2013 Verdienstorden für 
Nike Wagner 

Die langjährige Leiterin des Kunstfestes, Nike Wagner, erhält dafür, dass sie Thü-
ringen nachhaltig als ein Zentrum der europäischen Moderne in den Fokus der Öf-
fentlichkeit gerückt hat, den Thüringer Verdienstorden.  

TLZ 
31.10.2013 

07.11.2013 Trauer um 
Volker Schunke 

Nach kurzer schwerer Krankheit stirbt der Kammersänger Volker Schunke. Der Bari-
ton hatte über 30 Jahre lang, von 1973 bis 2005, zum Ensemble des DNT gehört. 
Seinen Kollegen und Freunden bleibt er als humorvoller Mensch in Erinnerung, der 
sich auch aktiv für die Belange des Theaters und seiner Beschäftigten einsetzte – 
zuletzt als Vorsitzender des Personalrats. Auf der Bühne hat der 1938 in Apolda 
Geborene, der zunächst in Dresden Malerei und Grafik und erst dann Gesang stu-
diert hatte, über 50 Charakterpartien verkörpert.  

TA/TLZ 
09.11.2013 

08.11.2013 Buch zur 
Mensa im Park 

In der Bauhaus-Universität wird das von Florian Kirfel und Moritz Fritz herausgege-
bene Buch „Mensa im Park“ vorgestellt, das vom Deutschen Architekturmuseum 
Frankfurt mit dem „DAM Architectural Book Award“ ausgezeichnet wurde. Die Men-
sa war nach einer öffentlichen Debatte über deren Zukunft 2011 unter Denkmal-
schutz gestellt worden. 

TLZ 
07.11.2013 

08.11.2013 Festival  
„MelosLogos“ 

Bereits zum zwölften Mal veranstaltet die Klassik Stiftung das Festival „MelosLo-
gos“. Die poetischen Liedertage in Weimar sind in diesem Jahr dem Philosophen 
Friedrich Nietzsche (1844–1900), der Intellektuellen Lou Andreas-Salomé (1861–
1937) und dem Komponisten Richard Wagner (1813–1883) gewidmet. Zum heuti-
gen Auftakt im Stadtschloss trifft der Theaterwissenschaftler Dieter Borchmeyer auf 
die Schauspielerin Corinna Harfouch und den Pianisten Stefan Wirth – ihr Thema: 
„Was Goethe über Wagner gedacht haben würde und was Wagner über Goethe 
gedacht hat.“ 

PM KSW 
23.10.2013 



Chronik der Stadt Weimar 2013 52 
 

09.11.2013 Gedenken an das No-
vember-pogrom 1939 

Zum 75. Mal jährt sich das von den Nationalsozialisten am 9. /10. November 1938 
initiierte antijüdische Novemberpogrom. In der Woche vom 3. bis 9. November 2013 
finden unter dem Titel „Fall-Orte“ an verschiedenen Veranstaltungsorten Vorträge, 
Ausstellungen, Konzerte, Lesungen, Filmvorführungen und Präsentationen statt. 
Das Stolperstein-Projekt markiert mit zwei neuen Verlegungen – für Martha Kreiß 
und Elise Frank – seinen nunmehr 10. Standort in Weimar. In der Gedenkstätte Bu-
chenwald wird die Ausstellung „Un-er-setz-bar. Begegnung mit Überlebenden“ er-
öffnet. 

Info-Flyer zur 
Gedenk-woche 
 
TLZ 
05.11.2013 

09.11.2013 Uraufführung „Das 
Orakel“ 

Eine konzertante „Uraufführung“ nach 260 Jahren: Das Ende 2011 überraschend 
auf dem Sortierband einer Recyclingfirma entdeckte und knapp vor dem Reißwolf 
gerettete Singspiel „Das Orakel“ von Johann Adam Hiller (1728–1804) erklingt in 
einer rekonstruierten Fassung des Weimarer Kompositionsstudenten Alexander 
Vaughn nun erstmals im Schießhaus Weimar. 

PM HfM 
01.11.2013 

12.11.2013 Sanierung am Brühl Das Denkmalensemble Brühl 8–16 wird saniert. Heute erfolgt der symbolische Spa-
tenstich für das Projekt, mit dem die Ilm Grundbesitz GbR als Bauherr etwa 3,8 Mil-
lionen Euro investieren will. Generalplaner für das komplexe Vorhaben in dem lange 
vernachlässigten Quartier ist die igb AG Weimar. Es sollen 35 Wohnungen mit rund 
2300 m² Wohnfläche und 1900 m² Gewerbeflächen entstehen. 

TLZ 
13.11.2013 

13.11.2013 10. Weimarer 
Kinderuniversität  

Im November 2004 hatte Prof. Gero Schmidt-Oberländer von der Hochschule für 
Musik Weimar die Kinderuniversität Weimar mit der ersten Vorlesung „Warum 
braucht ein Orchester einen Dirigenten?“ aus der Taufe gehoben. Mit dem Vortrag 
„Von Blüten zu Linien – Henry van de Velde in Weimar“ von Christian Eckert (Bau-
haus-Universität) startet die beliebte Reihe, ein Verbund verschiedener Bildungsträ-
ger, heute bereits in ihre zehnte Runde. 

PM Weimar 
15.10.2013 
RHK 
26.10.2013 

15.11.2013 DNT: 
Herr Jensen steigt aus 

Die als Solostück für die Studiobühne des DNT inszenierte Fassung von Jakob 
Heins Roman „Herr Jensen steigt aus“ bestreitet der Schauspieler Philipp Otto 
großartig, die Dramaturgie allerdings sei ein Fiasko – so ein Urteil in der Presse. 
Regie führt Christoph Mehler. 

TLZ 
18.11.2013 
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15.11.2013 Ausstellung Harry 
Schmidt-Schaller 
 

Harry Schmidt-Schaller (1913–1988) gehörte zu jenen Künstlern, die wegen ihrer 
ungegenständlichen Arbeitsweise in der frühen DDR als „Formalist“ angefeindet und 
ausgegrenzt wurden. Der in Weimar geborene Sohn des Malers und Grafikers Erich 
Otto Schmidt-Schaller (Bauhaus-Student 1919–1921) hatte vor dem Krieg die Klas-
se für Wandmalerei bei Franz Markau an der Meisterschule des Deutschen Hand-
werks in Erfurt besucht, um 1954 wurde er jedoch zum Rückzug in bürgerliche Beru-
fe gedrängt. Aus Anlass seines 100. Geburtstages zeigen die Stadtbücherei und die 
Galerie Profil Werke des in der Bauhaus-Tradition stehenden Künstlers.  

Flyer Galerie 
Profil 

15.11.2013 Rendez-vous mit der 
Geschichte: 
Geschichtsfestmahl  

Das fünfte „Rendez-vous mit der Geschichte“ in Weimar beschäftigt sich mit der 
Kulturgeschichte des Essens und den historischen Fragen Ernährung. Zur Auftakt-
veranstaltung in der Musikschule „Ottmar Gerster“ war eigentlich Alfred Biolek er-
wartet worden, der jedoch kurzfristig absagen musste. In der stattdessen abgehalte-
nen Plauderei zwischen Prof. Dr. Rainer Gries und Fritz von Klinggräff geht es – 
spannend und kurzweilig zugleich – um „Sekt, Schaumwein – oder Champagner?“. 

TA 
16.11.2013 

19.11.2013 Trauer um 
Hans Wiegandt 

Seit Beginn der 1950er Jahre hatte der in seiner Geburtsstadt Berlin und in Königs-
berg ausgebildete Künstler Hans Wiegandt in Weimar gelebt. Jahrzehntelang war er 
an der Pädagogischen Hochschule Erfurt tätig. Ein breites Publikum nahm seine 
Kunst allerdings über das Medium Buch wahr: Wiegandt illustrierte bis 1984 allein 
145 Titel für den Weimarer Knabe-Verlag und gab dessen populärer Reihe „Knabes 
Jugendbücherei“ ein künstlerisches Gesicht. Hans Wiegandt stirbt im Alter von 98 
Jahren. 

TLZ 
29.11.2013 

21.11.2013 Premiere am DNT: Die 
drei Musketiere 
 

Als das Familienstück zur Weihnachtszeit haben heute „Die drei Musketiere“ auf der 
Bühne des DNT Premiere. Die mit Livemusik und eindrucksvollen Fechtszenen an-
gereicherte Bühnenfassung nach dem Roman von Alexandre Dumas schuf Markus 
Bothe, der auch Regie führt.  

TLZ 
16.11.2013 

22.11.2013 Premiere im E-Werk: 
Eugen Onegin 

Die Regisseurin Nina Gühlstorff hat mit der Dramaturgin Kathrin Kondaurow die ly-
risch-romantische Oper „Eugen Onegin“ von Peter Tschaikowsky (1840–1893) „de-
konstruiert und neu zusammengebastelt, um die Gefühlsfähigkeit der Leute von 
heute experimentell auf die Probe zu stellen“ (TLZ). Für die Inszenierung auf der 
DNT-Bühne im E-Werk wurde auch die Partitur von André Kassel gekürzt. 

TLZ 
25.11.2013 
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23.11.2013 „Straße des  
17. Juni“ 

Die bisherige Straße „Am Industriepark“ wird in „Straße des 17. Juni“ umbenannt. 
Den Anlass für den Beschluss des Stadtrates gab der 60. Jahrestag des Volksauf-
standes, an dem sich auch in Weimar ein Großteil der Belegschaft im damaligen 
VEB Mähdrescherwerk, dem größten Industriebetrieb der Stadt, beteiligt hatte.  

TA 
22.11.2013 

25.11.2013 Forum zum Bauhaus-
Museum 

Die Thüringer Landeszeitung lädt zu einem von Thorsten Büker moderierten Ge-
spräch mit Heike Hanada in die Weimarhalle ein. Die Architektin stellt zunächst ih-
ren Entwurf für das geplante Bauhaus-Museum vor, dann stellt sie sich den Fragen 
aus den Reihen der etwa 200 Interessierten. Auch der Bauherr in Person des Chefs 
der Klassik-Stiftung Hellmut Seemann sowie der Oberbürgermeister Stefan Wolf – 
beide haben in der ersten Reihe des Publikums Platz genommen – beantworten 
Nachfragen ausführlich. Zuletzt waren in der anhaltenden öffentlichen Diskussion 
Forderungen laut geworden, den Baukörper deutlich nach Norden zu verschieben. 
Die Gründe, warum die keinesfalls möglich ist, werden nochmals erläutert. 

Eigenbericht 
 
TLZ 
26.11.2013 

26.11.2013 Günther Fischer im 
Konzert 

Der Jazz- und Filmkomponist Günther Fischer feiert sein 45. Bühnenjubiläum – und 
gibt heute in Weimar ein exklusives Konzert. Dabei sind u.a. seine Tochter Laura 
und Band, Musiker der Staatskapelle Weimar, aber auch Freunde wie Armin Muel-
ler-Stahl und Musikerkollegen wie Tobias Morgenstern. 

TLZ 
28.11.2013 

27.11.2013 Das DNT in  
Weimar-West 

Erstmalig in seiner Geschichte führt das Deutsche Nationaltheater ein Stück in ei-
nem Weimarer Plattenbau auf. Etwa 30 Zuschauer – überwiegend Ältere, aber auch 
ein paar Studenten – kommen in ein momentan leerstehendes Ladenlokal in die 
Warschauer Straße 26a, um sich das Stück „Nichts Schöneres“ von Oliver Bukowski 
(Szenenfoto) anzusehen. Dem Abend in Weimar-West, der als Pilotprojekt zu ver-
stehen ist, sollen in bestimmten Abständen weitere Theateraufführungen in Platten-
baugebieten folgen. 

www. 
nationaltheater-
weimar.de 
 
Informationen 
von Manuela 
Bielesch, Quar-
tiersmanagerin 
Weimar-West 
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29.11.2013 Ausstellung zu 
Jean Paul 

Dem Andenken an Jean Paul, dessen Geburtstag sich am 21. März 2013 zum 250. 
Mal jährte, widmen das Freie Deutsche Hochstift in Frankfurt am Main und das 
Weimarer Goethe- und Schiller-Archiv die das Verhältnis zwischen dem fränkischen 
Dichter und Goethe beleuchtende Ausstellung „Namenlose Empfindung. Jean Paul 
und Goethe im Widerspruch“. Das Zitat im Titel der Schau ist dem ersten von zahl-
losen Briefen entnommen, die Jean Paul an Goethe richtete und die allesamt unbe-
antwortet geblieben waren. 

PM KSW 
27.11.2013 
 
TLZ 
28.11.2013 

29.11.2013 Ausstellung  
Gabriele Stötzer 

Mit der Ausstellung „Schwingungskurve Leben“ widmet die Klassik Stiftung im Schil-
ler-Museum der Erfurter Künstlerin Gabriele Stötzer eine erste größere monografi-
sche Übersicht. Sie zählt zu jenen Künstlerkreisen, die in der oppositionellen Kunst-
szene der DDR gegen staatliche Normen und Richtlinien aufbegehrten und wider-
ständig eigene Freiräume erprobten. 

PM KSW 
27.11.2013 

05.12.2013 Umgestürzter Weih-
nachtsbaum 

Es hätte weitaus schlimmer kommen können: Das Orkantief „Xaver“ reißt um 19.27 
Uhr auf dem Marktplatz die 23,5 m hohe Rotfichte, die der Blickfang des Weimarer 
Weihnachtmarktes ist, um. Sie stürzt in nordöstlicher Richtung auf den Schafstall 
und beschädigt auch eine weitere Hütte. Vorsorglich war der Platz bereits um 
16 Uhr komplett für den Fußgängerverkehr gesperrt und auch die Schafe waren 
bereits gegen 18 Uhr aus dem Gefahrenbereich gebracht worden. Der Einsatz der 
Feuerwehr dauert bis 22.30 Uhr. Bereits am nächsten Tag ersetzt eine etwa zehn 
Meter hohe Nordmanntanne den umgestürzten Baum. 

PM Weimar 
06.12.2013 
TA 
06.12.2013 
 

05.12.2013 Ausstellung  
Keramik aus dem 
Speziallager 

Bei archäologischen Grabungen auf dem Gelände des ehemaligen Konzentrations-
lagers Buchenwald wurden Keramikgefäße gefunden, die sich zunächst nicht zu-
ordnen ließen. Erst als Archäologen 2007 auf dem Gelände des ehemaligen Kriegs-
gefangenenlagers und späteren sowjetischen Speziallagers Mühlberg ähnliche Ke-
ramikscherben sowie Hinweise auf eine Töpferei entdeckten, gab es einen Ansatz-
punkt zur Erklärung dieser Funde. Die Stücke, die das Stadtmuseum Weimar jetzt in 
der Ausstellung „An Gefäßen für das Essen gab es nichts“ zeigt, kamen im Herbst 
1948 mit einem Häftlingstransport nach Buchenwald. 

TA 
02.12.2013 
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05.12.2013 Auszeichnung für Bür-
gerreisende 

Der Verein „Weimarer Bürgerreisen in Europa“ erhält den Thüringer Europapreis 
2013, der zum zweiten Mal von der Thüringer Staatskanzlei und dem Verein „Euro-
päische Bewegung Thüringen“ ausgelobt wurde. Gewürdigt werden damit Thüringer, 
die sich aktiv um die Stärkung der europäischen Partnerschaft verdient machen. 
Bild: Übergabe des Preises durch die Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht und 
den Europa-Abgeordneten Dieter-L. Koch (r.) an den Alt-Oberbürgermeister 
Volkhardt Germer (2. v. l.) und Vereinschef Helmut Büttner (3. v. r.). 

TA 
06.12.2013 
RHK 
21.12.2013 
 

06.12.2013 Ausstellung „To Have 
And Have Not“ 

Ist etwa Raffsucht der Motor, der die Gesellschaft voranbringt? Die Ausstellung „To 
Have And Have Not“ in der ACC-Galerie will dieser These auf den Grund gehen. 
Beteiligt sind zwölf Künstler aus zwölf Ländern mit jeweils einem Werk. Thomas 
Rentmeister aus Deutschland steuert eine kettenbriefartige Rauminstallation bei, für 
die er mehr als 3000 Dreifachverteilerdosen so aneinanderkoppelte, dass sie aus 
einer einzigen Wandsteckdose versorgt werden. 

TA/TLZ 
06.12.2013 

06.12.2013 Ausstellung  
Marion-Ermer-
Preisträger 

Unter dem Titel „Die Herstellung von Sichtbarkeit“ präsentiert die Marion Ermer Stif-
tung im Neuen Museum die Preisträgerinnen und Preisträger des diesjährigen Mari-
on Ermer Preises für junge Künstlerinnen und Künstler aus den neuen Bundeslän-
dern. In der Ausstellung sind Arbeiten von Franziska Jyrch, Inga Kerber, Oskar 
Schmidt und Andrzej Steinbach zu sehen. Kuratorin ist Angelika Richter. 

TLZ 
06.12.2013 

08.12.2013 „Roller“-Markt Nach einer Bauzeit von acht Monaten und Investitionen von etwa 15 Millionen Euro 
eröffnet der Gelsenkichener Möbeldiscounter „Roller“ im Gewerbegebiet Weimar-
Süßenborn eine Filiale. Das Unternehmen wird 50 Mitarbeiter in seinem 111. Markt 
beschäftigen. 

TLZ 
04.12.2013 

10.12.2013 Benki Piyãko erhält 
Menschenrechtspreis  

Benki Piyãko, Sohn eines Häuptlings der Ashaninka-Indianer in Brasilien, lebt zwar 
im (Regen-)wald, aber nicht hinterm Mond. Deshalb weiß er um die Zusammenhän-
ge zwischen Wirtschaft und Natur. Seit Jahren setzt er sich gegen die unerbittliche 
Ausbeutung der natürlichen Ressourcen in seiner Heimat ein – nicht nur, um den 
Lebensraum der indigenen Völker seiner Heimat zu erhalten, sondern auch, um die 
Grundlagen des Daseins der Menschheit zu schützen. Sein Engagement, für das 
man in seiner Heimat unter Umständen mit dem Leben bezahlen muss, wird heute 
mit der Verleihung des mit 2500 Euro dotierten Weimarer Menschenrechtspreises 
gewürdigt. 

TLZ 
11.12.2013 
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11.12.2013 Museumsdepot ist 
fertiggestellt 

Nach zwei Jahren Bauzeit ist das zentrale Museumsdepot der Klassik Stiftung Wei-
mar fertiggestellt. Heute werden die ersten Kunstobjekte aus einem der bislang 14 
über die Stadt verteilten Depotbereichen hierher, an die Ettersburger Straße, trans-
portiert. Der Umzug wird sich voraussichtlich über einen Zeitraum von zwei Jahren 
erstrecken. Der Neubau markiert einen entscheidenden Schritt in der Umsetzung 
des Masterplans „Kosmos Weimar“. 

PM KSW 
05.12.2013 
 
TA 
12.12.2013 

11.12.2013 Schaukelbrücke de-
montiert 

Die 1833 erbaute Schaukelbrücke im Park an der Ilm, die schon seit Monaten für 
den Fußgängerverkehr gesperrt ist, muss grundlegend saniert werden. Sie wird de-
montiert, indem ein Autokran den kompletten 14 Meter langen Laufsteg aus den 
Widerlagern hebt. Zuletzt waren die steinernen Pfeiler der wohl einmaligen Hänge-
brückenkonstruktion vom Hochwasser unterspült worden.  

TA 
12.12.2013 

12.12.2013 Bauhaus-Universität 
gibt den eigenen Ver-
lag auf 

Der älteste Universitätsverlag Deutschlands, der Verlag der Bauhaus-Universität, 
stellt die eigene Publikationstätigkeit ein. Das bisherige Verlagsprogramm wird den-
noch fortgeführt: Zukünftig kümmert sich der Verlag „VDG Weimar“ darum. Hinter-
grund dieses Schrittes sind Mittelkürzungen und Strukturveränderungen, sagt der 
Rektor der Bauhaus-Universität Professor Karl Beucke. 

TLZ 
13.12.2013 

13.12.2013 Chor der Herderkirche 
restauriert 

Der Chorraum der Herderkirche, der neben dem Cranachaltar weitere bedeutende 
Kunstwerke beherbergt (Foto: Grabplatte der Herzogin Margaretha, 1521), ist end-
lich wieder sichtbar und zugänglich. Als zweiter Bauabschnitt der Kircheninnen-
raumsanierung erfolgten seit April Restaurierungsarbeiten am Altar und eine neue 
Farbgestaltung für insgesamt rund 300 000 Euro.  

TA 
14.12.2013 

14.12.2013 Uraufführung im E-
Werk: 
„2,7 Sekunden“ 

Was bedeutet Erinnerung? Eine zweistündige Collage aus Lebensszenen sechs 
höchst unterschiedlicher Akteure geht dieser Frage nach. DNT-Hausregisseur Jan 
Neumann ist auch Autor des ungewöhnlichen Stücks „2,7 Sekunden“, das im E-
Werk uraufgeführt wird. 

PM DNT 
23.04.2013 

20.12.2013 „Bauhaus  
Factory“  
übergeben 

Nach gut anderthalb Jahren Bauzeit wird die „Bauhaus Factory“, ein Gewerbezent-
rum für Kreativwirtschaft, von der Siftung für Technologie, Innovation und Forschung 
Thüringen (Stift) an die ersten Nutzer übergeben. 70 Prozent der Flächen in dem 4,9 
Millionen teuren Bau an der Bauhausstraße 7c sind bereits vermietet. 

TA 
21.12.2013 
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20.12.2013 Trauer um  
Monika Herb 

Sie war die „gute Seele“ des Bienenmuseums. Gemeinsam mit ihrem Ehemann 
Reinhard hatte sich Monika Herb seit den 1970er Jahren als wissenschaftlich und 
pädagogisch gleichermaßen kompetente Mitarbeiterin über Jahrzehnte für die In-
standsetzung, Erneuerung und den Betrieb der Einrichtung in Oberweimar einge-
setzt, die ihr zur Herzensangelegenheit wurde. Als das städtische Museum 2003 
schließen musste, war das auch für sie eine enttäuschende Zäsur. Seither lebte sie 
mit ihrem Mann in ihrer alten Windmühle in Altenbeichlingen. 

TLZ 
31.12.2013 

26.12.2013 Weimar-Tatort Die mit Spannung erwartete Ausstrahlung des im Sommer in Weimar gedrehten 
„Tatortes“, des Fernsehkrimis „Die fette Hoppe“, wird bei nasskaltem Wetter im öf-
fentlichen Raum als „Public Viewing“ u.a. an der Eisbahn auf dem Platz der Demo-
kratie verfolgt.  

TLZ 
27.12.2013 

31.12.2013 Die „Schütze“  
schließt 

Der Studentenclub „Schützengasse“ stellt seinen Betrieb ein; am Freitag, dem 27. 
Dezember, gab es bereits die Abschiedsparty „Last Chance To Dance“. Die „Schüt-
ze“ war 1971 von Studenten der Baustoffverfahrenstechnik eröffnet worden, nach-
dem es bereits seit 1955 einen beengten ersten Club im damaligen Hotel „Zentra“ 
gegeben hatte, der dann zwischenzeitlich noch einmal in der Künstlerkneipe „Palet-
te“ sein Domizil hatte. Die nunmehrige Schließung ist auf nachlassendes Interesse 
zurückzuführen – die verbliebenen Aktiven können die Arbeit nicht mehr allein 
stemmen. 

TA 
03.12.2013 
21.12.2013 
24.12.2013 

31.12.2013 Party im DNT Erstmals gibt es im DNT eine Silvesterparty. 1000 Gäste folgten der Einladung des 
neuen Intendanten Hasko Weber und tanzen bis halb drei Uhr morgens auf der gro-
ßen Bühne. 

TA 
02.01.2014 

 


